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J,.n1 • .,..1-' ·z .Pl'otokoll Dr .Fischer-Eidenschinkl 

Dem BetI'offen'~n Ei denschink wird die Frage [; e3tellt: "Warum f,~ rad e Bank, I 
haus i::idenschink .die Veräuß'erune der jüdischen Objekte zukal!i?" 

::::idcnschink erklärt: 11 Wir k a nnten e i ne Re ihe jüu ischel' Bankierts und 
a ls l1D.ch lY33 d ie Juden untereinander Erkundu.ngen einholten,\;ie die vi i : 
schaftliche \Ieiterentllicklu.nC; sein wird, sind diese !-Jerren zu, uns ßekoJ 
men, da.4lit wir ihnen helfen.," 

Zum Komrlex:JIIünchner Exportmalzfabr1k AG. g ,ibt Eidenachink die Erklärw 
ab:" Dieses Ak1;ionp",l:et i s t uns angeboten worden durch Herrn Eydner un' 
Ilex'rn Riebe und L.msere Verhandlungen sind im engsten .i::invernehmen l:J.it 
Herrn Bai er' von der Ba nkfi rmo Aufheuser gCl1'.acht worden. 
:l,; ie F", .Auib.euser ha t uns lle i der li.eichskredite.nstalt in Berlin eingefii 

1933 bin ich dem Börsenvorstand be ie:etreten,n,'C. chdem die Juden ausschie , 
",e in~ lilG iLk~ it \/ a r ehrenal:J.tlich. 

In d en AUI's ichtsrat der Rlyerisch en Hypotheken- und I'Icchs elbank wurde 
Tg40 ,c; c';;Lhlt, ::m ,:.leich 'LÜt Hel'rn 1)1' . ;)c l,niebing . 

· .. Iir h a1;t en mit der BayerL;chen Hypothe k en-und l'f ech",elba nk schon Größer . 
Gesc!it,f te (; I!:ma.cht und d ie .Beziehungen zur Fa. Eidenschink waren ;;oI!lit 
"int eressant". '.o ir hatten private als auch Firlllengeschii.fteabgewickelt 

""uf VorlUc'.lt erklärt d.Betro f fene:" .c:s Vlar für die Bayer;H u.W.ßk.inter, 
essant ,l e b:::nd i ße B~mkiers in den Aufs ichtgra t zu bek()L"J:Jen und das wa r e ) 
Herr Fischer und ich. Ich Gebe zu: iooeine J:'urteimitgliedschaft hat zwei, 
fellos a uch eine Rolle gespielt • 
Zu.m -,~owjJlex lieisenI'eld ~ rkläre ich: Die Finanzierung u ieses Geschäftes 
\;urd e durch die 1;'a. 1..uf h:=user ermÖ Glicht und auch durch deren Vermittll 
Die Aktien s ind ml einem Kurs von 137% erworben worden." 

Der Betroffene Fi~cher erklärt: 
"Die ,,"Üll • ..:!xportuL<!1zfabrik AG. hatte 1 Million Kapital und .von diesem. 
\·;a.ren lU-! 30. 000 .-- im .i:lesitz der kl.incllener AG. und gehöl'te der Fa. i'i e iii , 
feld. Die Verhältnisse der Familie Weisenfeld waren durch den Pl'ozeß 
, 't bk t'" ~a ßr,_~ 1...3 ~r e ann • 

E i denschink erklärt:"Ich vermute,der Börsenkurs war schon entsprech end 
e ini'lu~t u u.rch diesen PI'ozeß.Unser Börsenkurs hatte mit deo Prozeß nie 1 
su t=. 1/2 J a hr später habe ich dieses Aktienpaket .-lieder abgestoßen 
und zm"r an die Maizena "ese1ldchaft Hamburg. 

3eim~r Zdt h.qbe ich gekauft: 630 000. -- 'Aktien zum Kurs von 137~~ plus 
8~~ j ividende. Sie wu.rden bar bezahlt1 Vlir haben hierfür einen Kl'ed it lJ , 
d er lL~; icl!skred.itg esell:;ch2..ft in .de rl i n auf(!;enoJ:lmen - gCG en Hinterleguni 
d er t;es=ten Aktien - und mit einer Bürgschaft der Fa . Aufheuser und 
einer BÜl' gschaft des .!:lClrons }'rey'berg bezw.Baron v. 11alsen. 
JUStU3 '"e isenfeld erhielt R11 100.000.-- a ls freies J:ran9fer für seine 
Aus reise, 6. .h.: ';;ir v/aren ihm beh ilflich, daß er das Geld zur Ausreise ( 
hielt. l!ir haben hlalz nach Delgien exportiert und belßien hat den Geg' 
wert h i~rfiiJ;: an Ju..3tus ,'/ciJenfeld g ezahlt,sodaß dieser sich dort eine 
Existenz schaffen koimte. 
Wir haben weiter einen Vertrag an Justus rleisenfeld g eg eben-auf fünf J < 
lau.1;end- daS er Vertreter der tc.ün.Exportma lz AG.ist und ihm ein Monats: 
~~halt von RM 1.000.-- g eo eben. 
Sol:::,nge \iir die .Aktien d.1iÜll .Exportlllli.lz hatten,wurde das Gehalt an Jus · 
!i" i3~nfc ld ausgezahlt. I ch behaupte: ";S war ein .Ent se t:·, enkO ~lr:len von uns, 
da S · .. ;ir i hm d ie hlö c lichkeit ea ben,üaß er :.lieh drüben in Belgien aus s o] 
ei.,en J:.J.itteln eine eigene 1ialzfubrik a ufbauen konnte • 

. Die Uün.Exportlilalz-Aktien wurden .c:nde 1933 von uns gekauft und 1/2 Jam 
später verkautt an l:aizena b ~zw.Baron Freyberg zum Börsenkurs von 165%, 
also ui t einem. GeViinn von 20}~,das war der Normalgewinn,den die Aktien 
inzvlischen erre lcht !Ja tten.· . 
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" . Anl. 2- z.Protokollx Dr.Fischer/Eidenschink: 

:B'is ch er erklärt: "Vorsi -ezender des Aufsichtsrates war Baron hla laen,de: 
im Juni 19 35 verstarb, ich mußte den Vorsitz übernehmen; ich habe mit 
Baron F'r "yberg im Prozeß t;<:s t~nden; Dr. Zieg ler hat ß a ron Freyberg a n 
und !leraIl0cbracht. 
" Iia rum \', ir verkaufen wollten?" Wir sagten uns,nachdem größere Chc:ncen 
in den Aktien der II!tin.:C:xportmalz zu erhalten sind, i s t hiermit alles f 
uns e rledigt. ':'ls Bankiers waren ,\ ir viel zu wenig k a pita lkräftig,um 
uns un ge ftihr'det a n Inciustrie-Unterne:Clmen zu beteiligen. 
ilir h ab en ge rn schlechtstehende Unternehmung en gekauft - lJeispielswei 
d2.uerunnn - 11 • 

Auf Vorhalt erklärt :C'ischerl "Der Vertrag Weisenfeld vlUrde 1935 geäno 
io :: erinner e ", ich nicht mellr,warum er geLindert wurde • . Ich erkläre:Auf 

. meine Veranli:>.ssUIl0 ist JU3tus Vi eisenfeld nie iüer gewesen. 
Ic: .. k"= mich nur erinnern, daß Justus I'leisen<feld in d ie "'efahrkam,da 
ihm sein Paß ab geno~.!:,en wer<1en sollte. 1.it Hilfe des Herrn Ratt enhube: 
h2. uen ,i ir i hm in weniGen Stund en den Paß wieder beschafft." 

Zu VorGe sag tem kO ElDlel1 die Angaben lie isenfeld - An!. 25 - zur Verlesu: 

j;'j cJcr,er behauptet:" Die Darlltellung en des Herrn Yleisenfeld kommen wir 
sehr vor vti e unter dem Mo tto "Vl iedergutmachung". iii r haben \ie isenfe l , 
keinen Sclmden zugefügt. Es iat wahrscheinlich so gewesen,daß ich mit 
anwesend v1ar, a ls die Unterredung oit Baron Freyberg stattfand. lli ir is' 
erinne rl ich,daß Ba ron l!'reyberg f ür Änderung des Vertrages war." 

Eidenschink sagt: "Wir können nachweisen,daß die Fa.Aibing uns das 
Ak ;;i enpa ket =geboten h!?t und ich behHupt e:Ba ron l!'reyberg hat gesagt: 
Weisenfeld ist weg en seines Passes in Jc C!wierigkeiten gekollliilen und icl 
hab e Rattenhuber g ebeten, hier zu helfe.. . . 
Die i uviendungen von monatlich 850.- an Weisenfeld waren "eine Geste I 

von uns." 

FLocher erklärt: .. Ich erinnere mich, daß ilaron Freyberg gesagt hat - es 
\iioiren llurch d ie Devisenstelle neue 13est ütmung en g eko l.::::Ien; d ie es not= 
we nd. ig machten,dieTransfer-lledineun gen mit Jus-tus Vieisenfeld abzuänd , 
I m Jar"re 1937 wä re es zur gän zlichen Auflö,mng des Vertrages gekor.::me n , 
An einen BeSChluß im Aufsichtsrat hierüber kann ich mich nicht ents i n! 
Ein sach lich es Interesse konnten wir garnicht l-aben, vleil wir keine Ak t: 
r:l~ ilr besassen. ;';S ist mir auch nicht erinnerlich, in welchem. Sinne der 
V~rtrag geiindert wurde." 

Zum Komplex:i.d.Kla geschrift 2.)IenHtz H~cher betre ffe nd erklä rt 
Dr . Fi scher: 
" I;Il Juni 1934 h 2.l;e ich i n Berl i n mit Herrn Niicher al l es besprochen, 3 ' 
p c !'slinl iche n Verhä l tnL3se; er erkliirte mir, da er ohne Erben se i wclle ( 
se inen g,~s8.l!lten B"s itz veräußern.Das Hauptintere s se be i uns l a g i.d . 
EnGellU'.rdtbr'auerei. iiir hatten von N",cher den ; .. u ? trag,R einen Engelhal 
Bro.uereibesitz ( sechs i:illionen) zu veräußern. 
Ich f:mrte Ve rhanillung en mit der Gruppe Witzig.Das Aktien]J2.ket Har ne,r 
6 i •. illionen L;ark \{er· t. 
Ich hab ~ ~1Rile Aueust 1934 Na cher wohl ein Ang ebot ma chen können. Kurz ~ 
Zeit darauf r..ab en wir erfa hren,Nacher sei verhaftet worden.Er ,-,ar drej 
liocIlen in ßerl i n-Alexand erpla :tz im Gefiinr.~nis. 3eine Anklage lautete auf 
-S::;ootag e und bete ilic unr um jo.Juni 34 -
3tei=ei~t"'r erklärte d;;:... :;·'J.s, ein Herr .'lchütt und Giebel hä tten-die Ar 
Z~ ige ~e,~ en N3.cher bewirkt. 
Ic"" h " b e in der Gestapo in Berlin we c;en Lerrn lIa cher nachgefrag-t.IJe in 
Be 3Ltch oei iLua 1\'3.1' mehr mensc hlicher Art, ich brachte HerIn N:J.cher auch 
~ e;i tk:.!mente ui -e,denn er ,:ar schwer zuckerkrank. 
nat t .enhuber beschaffte mir dann eine Sprecherlaubnis zu Heyderich. 
Heyd~rich .h2. t wich ernpfangen, ich trug den Fall N<:cher vor und nach Prü 
d.es J!'o.lles Nacher e;ab er mir einen Entlassungsschein mit . dem Nacher a 
d er Haft her:3.us kam. • -3-
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Alll.~3- z'.P:r·ot • .ur .Fischer/Eidenschink: 

der Ha ft herau~ kam. Die Vollmachten,die Aschoff bekomoen hatte l autete 
a uf d ie Bereini[,"Ung der Anc/, l ~genheiten mit der Engellhardtbrauerei. 
Nc.cher' s Besitz wurde a n die Dresdner Hank verkauft; d ie Herren erreich 
da!, cl er Börsenkurs von 102% a uf 83;» zurückging. 
Auf Grund dieses sturzes hatAsch off abgeschlossen, obwoh l er "ußte: das 
B~nkh",us Ei d enschink hOlt einen rechtsgültigen Optionsvertrag. 
Für' u ie von lI er rn Eirlenschink. schon (i urchgeführten Arbeiten hat Na cher 
Fa . L i d en schink RM 150.0üO.-- gezahlt. 
!Tacher hat dann Cesagt,er möchte uns,für da~ entGane ene Geschäft, seine 
übri Gen i3esitzanteil an kleineren Ba yeri3chen Brauereien zum Verkauf an 
biet~ni ich bot ihm an,gecen Entschädieung einer Provision zu verkaufen 
Ich ber.aupte::.Jie Fa .Eidenschink war beauftragt den Besitz des Herrn Na c 
a n "';n !! eLfJ.a rdtbrauere 1 Akt ien zu veräußern. l'I ir soll ten 3~ des Erfolgsvc 
k s.uf",S' erhalten1 von uns ist nichts gefordert worden." ' 

Eidenschink erklärt: .. Ich weiß von der Option abe r den Vertrag hatte t 
nichG in Hiin6. en. 
'li ir hab en unsere Auslagen-lteisespesen u.a. - mit RM 150.000.-- von N,,"ch 
zurück eI'halten,nachdem der Au f trag uns entgangen war." 

Fis cher erklärt:" Als Herr Na ch er s ich nach seiner Haftentlassung erhol 
nU1; t e o in ich , ci.urch seine F:ceunuin ]<'r <lu Hanna strauß vermittelt, zu i h 
<:;e;:;=cen. Dr. Josef Müller war bei allen VerhandlunGen dabei,sporatisch 
war ü err Kießling auch zu;,:egen. Wir haben per3J nlich die Bilanzen e:;eprü 
und r icht eten un'3 bei unseren :Prüf ungen nach den Bila nzza hlen. 
Die Fil12.nzierung des Geschäftes ist über u ie heichskreditgesellscbaft g 
zanG~n - Lomba rdkredite -. 
Der Gewinn d urch die N<lcher'sche .i.k·Cion ist nach vier Jahre langer Arb e 
er.vachsen.""s Cl ind R1I 5 00. 000.-- dabe i herausgekol!llllen. 

Dadu:r'ch , daß wir eUd dem N:o:cher'schen I<eschäft herauskamen mußten wir zi 
lich viel ~ eld flü Jsig machen. 

Von uns '.mrden sofort verlcauft:Bayer.Bierbrauerei Lichtenfel4 Aktien, 
;,.a.l zb i erbrauerei Groterjahn und Dortmunder stiftsbl'auerei Aktien, mit 
einen ?reis von IlM 2 .08 7.8 00.-

An Lortr::und ers ·tiftsbrauerei Aktien wurden 51, a n den Groterja hn Aktien 1 
verd ient, v.:illl'end be im Verkauf der Hayer . Bierbrauerei Akt ien Verluste wa 

Ich h abe s.Zt. alle Unterlagen durch Justizrat Kremer v.B~nkhaU3 Aufheu 
prüfen l a ssen. Na.cher hat n a ch dem Ver~,,1.rl'seine vollste Zufriedenheit 
Ausdruck georacht." 

Zum Komplex : i.d.Kl ageschrift 3 .) Deinholzwerk,Herrn Richa rd G~dwald b 
erkl~rt Fi~cher: 
"Im J ahl'e 1958 haben wir das Werk zum Kaufpreis von hld 65.000 .-- erworb 
und außerdem m,; 10. 0()0 .-- a n Nebenko" ten a n Herrn Gl'unwald,die nicht du 
u ie Bücher g ingen und das war ein durchaus angemessener Kaufpreis.Auch 
v.i r wertmäß ig über hl.f 65 . 000 .-- ge zahlt haben, war durchaus in Ordnung. 
Die ;:löhne dea Herrn Grumiald kamen öf ter und vii I' haben sie noch im Lauf 
der Jahre ~it kleineren ~eilbeträgen unteratützt. 

11 J.1' hab en das 'lerk Id t 10 Leuten üb ernor;:men, rüt einem :t:inlc,gekapital v c 
lili 5C . lOO.-,davon besaß ich illd 20.000.--; Herr Eidenachink ist in dies 
~eschäft nicht dabei gewesen. 

1941 verkaufte ich das Werk an Herrn Dahlke für RM 300.000.-. 

Herrn von Holt lernte ich 1945 kennen,als Mitarbeiter des Herrn Dahlke. 
h ir J:l,2tten nur o it Herrn Da.b.lke und Herrn Grat zu tun. 

Es waren dann SC~luld~nbeträge da.die beim. Kauf nicht ersichtlich v/aren, 
und eile von uns oezah.Lt werden IIlIißt'ent .. lim 2U.00U.--) • _ 4 

. ,. 
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~nl.~-z.Frotoko11 Dr.Fischer/Eidenschi~: 

Wir waren gezwungen,an Herrn Dahlke liM 200.000.-- zurückzuzahlen. 
In Ll e i ne r Erinnerung s teh t nur das, was ich gesag t habe. 

Als i ch die Firma Deinholzwerk Gekauft habe,lief s ie als Einzelf irma. 
Di e n<!u~: eGründ ete "\/ eh oVla" G.f.l. b.H. hat Aktiva und P", ,3 ,3iva ü oernoulfoJen. 
Le i n :~itinhaber Jchmidt( h eute Inha ber der :..'reuchtlinger Marmorwerke) und 
h err T!'obe lsberger h a ben das .Ierk vor dem Kuuf g esehen und mir einen 
3te. tu :; 2 uIG emac h t, v!i r h :o.b en ke-:i.ne Vorräte uoerno i.J;le n und nur das nackte 
werk c ekauft. ,;ir haben nur d ie Liegen'J c haften aer ]'iI'ma gekauf t. 

Ji ~rr Trobelsberger hat da s "Ierk g eführt und (lurch den Verkauf des Werkes 
2.n Deh1ke s ind wir sozusagen - ohne Gewinn oder Ver1ust - herausgegang en 

Auf Vo r halt erklärt Fischer:"D i ~ F", ."W"hov/a" h a tte Schulden bei der Fa . 
E i d enschink und ha t d iese verlautlich v,i eder ab gez'l.hlt. 'il ir ha ben uns um 
d i ese "eschäftss ac he nicht s ehr g ekü,,:mert." 

Zum Komplex: i . d .Kl Cl ";eschrift 4.) t;aschinenfubrik Michaelis Gus t.1:" nnheim 
oe tr. e rklä rt-zTdens c llink : , 
" .J ie :.iCc3 c l:inenfa bl' i k tl . Herrn Ma nnheimer, fabrizierte \1i:L3chI·eima. schinen, 
3ie wurde uns d urch den Gr undstücksmc'.kler Err 1938 all i~eboten. 1I i l' haben d 
Kauf 2. bc;e lclmt • .ua r ;·,u f hin 5i nd 2 Leute d er ~'abrik-:-Ilerr ' He ubauer und Herr 
3c:u;lidt- 7.U :U r .Fis cher c:eko "J11en und haben das ./ erk erneut a n g eboten und 
uns i 1:>.re Unterla gen dag<! lp. s sen. Da nn hat Herr I,iannheimer mit Dr.Fischer 
v e rhandelt.Da nn i s t iJr .Jos ef hlüller noch d a.zu g eko= en." 

Be tro ::' f ener Fis cher erklärt: 
" S2. C d v " r s t ",nc: i e e lu. tten das Urte il ab i :; e ~, eben: -' da s Werk des nerrn Mann 
heimer i s t veraltet, aber das Frojekt ist gut -
Bs hurde dann ra i t He r' rn L:annhe imer über die Anlngewerte g esprochen. 
Der Bet r ag von 130 od er Rhl 140. 00.-- ~~rde gena nntjHerr hlannheimer s elbs 
hatte d iese Anlagewerte gewünscht. Die ree11en Werte wurden niedrich g e 
s etzt. Die Lieg enschaften haben wir meines lassens auf P.M 140.000.-
v erbr ieft." 

-"etro f fener Eidenschink erklärt: 
"He r r i2lnnheimer k ara aus deLl KZ-De chau, Hir haben i hm g esag t, da ß es wohl 
z 'ii~ckr:täG ig sei, wenn er 'ausreisen I',ürde. ',/ir haben den Kaufpreis mit 
R1l 405 .000.-- a u f Konto üer Dresdner Bank ü berwiesen, in zwei Ra t en. 
~;a c:l<' !>ffi d ie Ka u f verhandlungen schaD restlos abgeschl03sen waren ha be ich 
c:. urch Schweizer Freund e s chw.Frs. 5.000.-- an die Adresse des Onkel.~ d e 
Herrn 1i2nnheimer nach Lond on übe rweisen lassen." 

"iuf Vor hal t erklärt Eid ensc hink:: 11 Es ist uns unbekannt, \\ ie Herr ·'echts 
';:a l t Küc hle in den Besitz der Voll.macht des Herrn !.Ia nnheimer in Da chau 

• 
b", t r o : 'fener ~' is cher erklärt:" Herr 1.;an.!1heimer ist in meinem Büro verha ft 
\·:ord en , .:::.hrend vl ir i n. Vertr a g svel'hand1ungen s tanden,und 'zviar ciurch die 
Izest apo. Der Vertrag ist dann a llein v on He r rn Neubauer unterze i c hnet 
vio rden und Re c::-ttsanHalt Küchle hat im Auftrage des Herrn hla nnheimer das 
~ e schüft a b Ge-schlosJen. 
~:nnheimer hatte uns das Werk um RM 400.000.-- angebo~en,den Betrieb h a b 
i ch vor dem i(3.u f nicht Geseh en. 
Auf Vo r halt erklär t Fischerl Den ßetrieb habe ich grundsä tzlich na ch Vor 
l a ge vo n Dilanzunterla gen gekauft. Von ä u ßeren Eindrücken od er Äußerlichk 
' li.b e i ch uüch a b 'oolut nicht b eeindrucken l assen." 

.3 ~ " rol'f ene r Ei d enschink erklärt: " Den Vertrag hat Dr.Josef ~;;üller g emac; 
oeaUI " :C8.2; t v on rkrrn ,"aI1.nheimer zwischen kaschine nfabrik lüichaelis und 
,-,errn Neuba uer, a ls Vertreter von Herrn Wannneimer, und wir haben diesen 
Ve rtra g akzept iert. 
J) 8. S Gesellschaftskapita l d er G. I:l .b.H.war RM 100.000.--j Herr Fischer und 
ich l~ben einen Betrag von RM 325.0QO.-~ gezahlt. 

-5-
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Anl.-5- z.Prot.l)l·.Fische rjEid enschink: 

Als jüdische Firma konnte die Fa .MiclJaelis-Ma nnheimer keine RÜ3tungs = 
a UI'träge bekol<!!!len. 
Herr 3teincile und Dr.Josef :,;üller 'tiaren in einem Aui'dich:bs r a t der Firl 
D3.s l.bjekt hab en wir nicht verkauft. ä iI' s i nd es 19 t,5 bei der ;'I ieder= 
gutlachungsstelle l03[;ewo-rden,nachdem wir es bis dahin beses sen ha- bel 
Vor d er ./ iedergutmachungsstelle hat ein Vergleich stattgefunden. " 

Den Betroffenen wird die l!':r:age g estellt: 11 Ist es richtig,daB die 
ße~Örde eine Nachzahlungsverpflichtung von RM 19.700.-- ' fest geatellt 
hat ? " , 
Eict enschink: n .u;1S ist r;i.chtig, eine Nachprüfung hat stattgefunden." 

Be troffener Fi3cher erklä rt: , 
11 lTach er I'olGtem Verlmu1' ha ben uns d ie beschafften schw.Frs.5.000.-
R11 100 . 000.-- gekostet." 

Den .det ro1' fenen \li rd vorg ehalten,daß sie dadurch ja auch große 
3t cue rermäß i i;unc; en f,lr sich erreicht hätten. 

Betroffener l!:id enschink erklärt: 

" :,):'3 ist richtig.Nach deL1 Anschluß Ös terreichs a.d.Reich bin ich vom 
Finanzl.lini .3 terium g ezwunGen wo rden, zu verka ufen. Ich wäre dann als 
.;)e.nk ier s t euerpfl ichtig gewesen mit 80%. "'ch habe dann gesagt: Ich er, 
kl2.re ,11ch zum Verka uf .bereit,., enn ich nur 10% 3teuern. b ezahlen brauc; 
In der stattgefundenen Verh andlung ist dann eine Vereinbarung erzielt 
worden, auf 20% I n 

Den ;J etroffenen wird dann vorgehalten:Der IZegenstand der Klage ist 
i hr g~samtes politisches Verhalten ,und zv~r im 

Konplex: i . d .Klaeschrift r. Auffan esellschaft f.d.Konsumverein 
;';i.in-J endlln;) und a 

• 
Eidenschink erklä rt:" 

"Die nlllüha G. w.b.H." wurd e 1938 von uns übernojJunen.Die Konsumv!:reine 
sollt en durch eine Bestimmung des heichswirtschaf tsminis t!:riums aufge , 
lÖ :3 t werden. Vertrau:msmann der "Gege" ist Friedrich Bohne in lial:lbur, 
gevl esen. Direktor j.~einer i3t an uns herange treten, v. eil der Konsumver, 
Lün-.3e ndldng aui'zulö3en war. Die ."VereiniLten Werks tätten" haben 
';'ebäude gebraucht und waren an dem :Projekt int ere ss iert. 

Die nllUlla G. cl . b . H." b~ t ~' ieb das Verk~lufsgeschäft d es Kon:mmvereins 
!uüu-':; endling • .uas Gesellschaftskapit<., l oet l'u [; dar,~ls hhl 20 . 000 .--
',\'ir haoen c icXlU[ 2~xl!a lJJ 20.(;00.-- erwox'ben und das K<.,pitul auf 
r~ 6CO.OOO.-- erhöht.. "err Hohne sollte mit lill 200.000.-- beteilig t 
werden,Herr Fischer und i ch Waren mit je R1I 2 00. 00 0 .--' beteiligt. 
I Cll hab e dan:als mit Unterstützung ue s \il: hrkreisko mmd.3tar gearbeitet. 

Wir hab en den Konsumverein Sendling reorganis iert, wi r lo.;:;.ben auch mit 
deL1 :Einzelhandel :iuagehandelt, dafl wir 4 - 6 Verka uisstellen abgeb en, 
doch der Ein zel hand el hat c.aI:auf verzichtet ! 

n 

D·..a-ch d ie -ze itbed in <:-te Konjunktur is t dies Geschäft r echt 1ukr3.tiv 
I:; cuor'den.lm La ufe der i:eit hab en .... ir von d ~Gege"den größten :ceil bezo, 
.::l i s 19.j.1 hu tt en VI ir dieses Objekt, da nn s ollte es für Kri"5sopfer ver= 
wand t werden. Der Verkauf 'ilar 12e ines Wi s seml im 3p~ltlic rb3t 1941. 

19.j. 2 i s t da s 1Iu- e me inschaftswerk der DAF" an uns herangetreten; wir sint 
in Ver~,:aufsvel'handlun;;en getreten; viiI' ha ben d i e Eentabilität de s 
i . ~ ~'ke s prüfen lail sen und bab en es mit 10O'}. Gewinn a n die DAF verlcauft. 
IIV e r s orgung" rinß ' i'Jn." \ ,~, ::" dar:td."u l! 'l e B ~ ,<,! ic!mung für dieses Unter= 
ne!1men. 
Von 'una waren die Verbes serungen der ganzen AXl1age vorgenO !i;r;:en worden. 
Di<!: etwa 130 Läden waren durch uns einheitlich ausgestattet worden, 
die Bäckerei a uagebaut und erweitert .worden. _ 6 _ 

.... _ .• ' __ ~._.~-", ...... _.~, _" _." ........ _ .... ,, __ ~ • ..o:.., .:A' ';~' .... .... , ...... , • .;., ..... ' .... ; ...0-............. , ...... _ ........ .. - ;'0.2 ',",,'''' ....... ' .... " ... ' ' .... ~.'"'.-"_, .;.,' .... ' ,: .... .... ~o .... ' .... "' ......... _. _ 
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D .F1 Bchcr/~::id enschinkl 
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.' 
Betrieboführcr, r,~: b.12. ß.1390, Vlo1mh . :,:i;n . 

r;!nd ',vur::1!'tr. 107 
E Y d n er, 

- VO ' .l Gi !Jntz nichtbf' trcffc n - rn.d.B.-tr. nicht vPl"Wnndt Olle'- v-oruch\'7. _ 

I ch Will' fr~;hcr l" ,nki,' r und 1<1 n n ,~ Fiocher u. " idcnflchink ," la Kollc,. en, 
Il i r ;-.. - ~bcn "'.;:> n ah e (; , Iilch:t fto '" i t, ina nd,_r zur Zufrh'd r:nh"i t 'h.1rchl~ (,'~'; ;;n't , 
11 i c ' ,,:a . :.xport ·-it1 zfnl,_dk ,~G ;b (>trQff cnd (':r-kl:~rc ichl t'it Herrn 7;'· i!J (,l1f 
;l :\tt " ich nicht ::. u tl :n,l1Lll' eIl t d e r 1111. l:idcnllchink.Ich bin llUfla",n chh', 
und hnbn rr- innn AbDt,:tnd L ~)ko '·Hl1Cn. 
I ;; ·, l; :.l b ", d,-3 Ak ti <l:ln,; l ,: r ,-t der -' i 'n. Fxporbnll1 AG.dnmnls r,ebrnchtl ich , _ 
t c: dn e GC3ch:;tt ;"" ch <' n, !::1bo dann llb c r eingNlchfm,dai.: ich nls d.)r l':m~i 
IlC >-" :! c~)c're ,' i '-' 8 nicht k nnn.lch habe oino Abl'ltnn(le(!u ·~ '1 e von l'!.l 5o.o()o . 
b , :,o .-,:c ,C' n{ cs ' ,-·.n :lcltp. ,-' icn dn ",:!.ls,1933, um ein Objl'kt -von 1 !,:111Jon)'" 
Auf Vor~lQlt s~gt der ZC l1ge:" Ich hatto d~:na18 dns große Ge ld ni c!1t , h : 
n t. r :: uch c l~ r' i nnnzbe zi 2huno:en nicht. Fn.T·:iden8chlnk war eine Il chr 1 

ri..; e ;:'ir-.r;a ge'seGon in d en :;inn ..- ,d::o.ß sio:> r-ich h cUt!i t ieto in den I n :1u : 
en." 
Au':: d ie Froge:" l e t T ~1l"('n das Einsteigen in das Gp.!lchHft rmnr: e lo 'per· 
a '- ..'lli cl~cr Hl.i!lr igk ':it /li ch t eelun:::cn?" Antv:ortdc s Zc!up, en:" :',~ :,nl,: (, l o ' 
er ~·ord erllchen 1'i nlln .... b eziehungen! .. 
Frclf:e: ~ ::;orin b-c ~t.":md 0.n die Io'in..'Ull'lbez1chune0.n von Fischcr/::: iden:Jchink 
Ant;'. ort: .. Durch -Eidenschink · wurden mit der Eankfirma Aufh(:uaer T!, ' z i o 
r. C 71 :.-ru fe~no ;'1 :T.en. tt 

Zl\ffi Kompl ex: Tr ' uc htlinr;,:r ::'ur:norNerke "rkllirt der Zeuee: 
" P : l ~l Gcsch'ift wurde 1935 a bg cschlonsen. Die Ji'1l .:1:lnkf,cocr:lft Otto E;iG 
!"J , t ';G~ d er Ak tl, ·n b,-'n e r;;; cn una w<:, i lera 50,~ Ju ~; tlzro t '\· l'chth"ld. 
1 '1"5 7 n Oor -.-:1 t r-11'1ok t or T:!'C'NHm und d e r n •. ·lI e n r.ru ~ , pe I> i f f c-- r r' n zl' n r-n t ,) i 
d , n ; ich ,":nr im Auf:;ic' \tnI'llt,Juot1zrnt ß c rchthold war VorGitz ::: n der. 
I r. "in"r AufD i ch -L:;r :i t t;, ':'1 -;>ml'. r_ nt~t:1nd dn ,lurch ' .. in" A1.\se in"n"Lrßo ü~' 
d"! ::, ic h cr-i:cn d ( n i~ "'~l f eine s nllUr- n 'l1f' rkes wur.Tlir.Drl' ec c n is t Z\J.11 'i 
h :1·:: c r d e r Al '1HÜ t-r: L', l r·r- I~ ( r '::nnt und ta t dio noue' V('ry.ra l t1 1 n.~ , ,'hl u 
c; - :~.n C"ht. :h· r 1:r': ·~lh:.l n : : r. r Zöhlpr ~ I.at von r:ir vcrlfirie t,tl e~:· ich !':uri:ektr 
Tc "', T: '1be i' ,:n cr~: l " rt- ·' i('so t, uacinn.ndcreetzu.n.r; i f> t ~lno r e in wirt ne' ,! 
l l c !-! ,' ; ln1 ;'.ln e -- o Li t i cche Anc .-h 'l':c--nhoit.lch bin zurur.kp,etret"n; wir 

-~l'_ O ( n Ull :' g , ... i lligt, lch habo e in" Abfindung von R".! 38.000.-- C l" lUl t 
::ln V, rkJ.:lf h Ol t nicht sto tt1efund cn. 
:i:--~ fl Ak t i " n ",:,-,k e t \';e r Lurch d " n :-;rwerb d oa neu ro n I'!"rkes illetl"icJ'l 

" ip. f'chr iftlich nb n;i'w h cne Erklilrung d E' s Herrn Rechtsanwalt Dr.Srm "t 
1..- 0 f ':: t. ~~ tl r Ve r 1. ' muJ.". 
l):1n:.ch crklürt der ?'-ur,e ; ydncrl" t in l' roz , l.l iat dadurDh f.' nt ~)t ~:r, ,:je'., 

i::h ['tlg tc:lch l !1"~o ~c i ch nicht durch die P:\rt cll cutc k-r:'!1_\OS,,· t;Z ( ;,. 
Durch die nnie V -2 r ,-,:~l t, mr, '.'a r dn 3 Tr;:uehtline:cr L :: r ::tor"t"l)l 'k in (' :cn(: ' 
~ t:m'-: r; .' kc :~~'nn, f(i r den " '1n mich v ernnt't.'ortlic h zu [~ach ('n Quellto • 
.','-.t f '/or,:" l t c r k l 'lrt ;rrtn ;~ r~tlI c h k nnn !:llch nicht ('r1nn('rn,dn r~ ;ü " bo 
:.::: 30.-000.- :lb,-,:ohcb Bn imben noll,~ßn-4 .. l'\~;j,. ':·":lU e r n~ch t bc · .... ' " 
!> ,";Ic son ',: .'; re. P:,r~n erinn r· r [' ich r-, lch jC'dooh,dal3 v.:öhV' r und Gnr n t n o 
:!i c: ;l .' niepn \';ar ~;n,die ~ turm p, n:-;en r.11ch liefen. Wir haben dann einem 
r: l c ich o.bef, echlo ~, s c n. oi t dc:'I ich zufrieden war." 

.\uf Frage erkl:1rt d.::r Z,'u ge 1';ydn" rl" rch entbinde ~,~ rrn lk ohteanv:<1 
1)1'. S:mte r von sein" r nn-::altlichen SChwe igepfl icht." 

Z uee 'r hc- ocor K 1 Ci! h n er, Brr:-cereiknufoonn. reb.23. 9 .79, 
wo !'mh.llnlchsnl!Blld cn,Zolllw lde 1 4-

_ _ };!l ~:ln"L:chl::',:;-.!:l(-rverfahrens~U.tl;iufer - m.d.B" tr. nicht verwand t 

E' tr~f:tl I r,n'lt21 Wa cher," llber die Ar1x8ierul1l_:cverhandl" ~en bin 
n icht c- ri,.'nU ,_: rt, \'ldl s ich al1os1n Berlin abg ospielt hat.D" ·,cÜs "' 

bo,l_:'~ iel l in B"moc-r ,'r und ],:"lnn flur ~erichtcn '7.':l S oir S UD lk rlin zu (I '-:l",n ,' . .:. --... . 

-, 'r" ;-, i'~lu ',orholt ko':uilt zur V'·-rlNlUng - Anlogt:! 155 ~ J-;rlcl iü'ur.,'?; v.2B. ü . l, · 
-1 0 
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Pro t.Ilr .1>i:mher/EidcnSOhinkl 

.f( t.J,(';fl I::i\'hnqr b (,stii t1gt Ileln ,~ !lc !lriftlich eeec b c, n l'n :':rl:li; :~:tlngcn und Qr
C ;tll:t:" - I c h war Direktor d e r ilofbrüu AG.in Bmnberg,dip. ein Knpltn.l VOtt 

2 ' Ul ioncn :.~aTk ha tt0. . 76;'- der I'.ktien bpfnnd ::n sioh in Im ndon dcs n e' 
lh cl.!-c-r, 14;1. in lld. des KOr.JIllcrzitmrat Lco o1ng,dl. iibr1Ren Aktien in pri v 
H ,nucn. 
!:'l'C' r~ C : " Zu wclehcl;l ,"ur:J si nd d1e Aktien 'an .'iBChf>r/":1d ensohinlt Uborr;c
g~~n.: :; ... n ?" 
Ant·. ort di:'s Z , .U[~cn:" 1',"0 vleiß ich nicht. Dill Aktien hatten o.Zt. einen 
~('. l" t 'i on BO/ , " ic y,",J.rd an' a n der nöroe gch!mdclt. 
Die Gos(:llscha:f't hntto mit ec'1\'lac!lem Ge l'.'inn 'r, curbHitct,abcr co bestand 
19'56 'He Aussicht, '- 'nß der Betrieb lukrativer wird. Ich Mdnc,dcr Bord. t~ 
"" "c :;',' .. 1 '. :l t in d r' r crot'm '·J1ilfto dco J<lhr ·,·s 1935 atfltt'"tunde n. 
F r C'!o in Aussoheld , 'n V,':1r <!(lr l' rozoß A!11aß ~"WCflon _ un r> rlRubt" ~"ldent", 
n :'h"', n 'J·:, o Horm !f" chcr , '<',ren ?:llm 'lor,;urf "'oTllnoh1; vrord"n - ioh meine: 
S·) ::' .1 ·: t 1mo r r \\ur der J:r'upttroiber l>:tlm Proz l~ ll • 
Tl ' 1 d " r net!-;>reclll1nC; \,$ Ts-n r:11r. ' "ena ::lehmi<! thubor, n I'rr von Freybl'rg, ich. 
l .~". "1 :.ce Hr rm G,'hclr::rat Gchrnidt zu einem G',ltnohton veranlaGt und a uch 
di l: :::, ' r " ~ i: t den ?ro?~· /:~ el'f., ·l chnt. 
M1 t dem Gutachten bin ich naoh IJUnohen; ich vleiß nieht.ob Pr.Jollot IJU11 
ja \'::t r im Zi ', -ne r df'r '!' r,'l1 hnn (l.gNlcll~·chatter, es kann nuoh Tlr . Sc h ••••• ? 
ge'H,nen flcin. Die :In rr,:n \'IaTen ti ber das Outnohten sehr verärgert. 
Von 'J E"~ ',: onnortium h<'lbf' ich nichte mehr gehört. 
L::l.n ~':(.' 1 t crer Grund !~U MI : ;nclI AUL>ßoh"ldcn Vfflr rladuroh W'{tcbon:;.:nn wollte 
e .in v/pi t cr cs Y01'!JtnndSllll t.&.lipd "inaotz, n und wollte unbc din,<rt einen d r 
f{ ('rr" n h' r ,' in hR'hcn.lch r1J~'r ', it nr.Fieoher!' und Schmldthubllr von!':r1anr
r. :J ch :'·:., ,....berg ·m1 <:!o rt :.nm ~: chrnidthub!'r ':11t dem Anliegen her"lUo, Er t'iÖC }~ 
mi t :;0 '1" 10 t,,'1.nd d e r Hofbr:iu AG ,'remt·n. 
1, , ~, n se tzte €'inl!lnIlerrn von poao hinger - au:! dem E1densehink'(Jchcn Gesc L 
1':1 '1 01'S t '~d .:· in u.nd 00 '1111 t , te :1ich voll~t ': n:lig (tue. 
Das .'oq~ ' hpn der ,!€:rron war do.mllJ.& rechtawidrig.lch bin nicht dageeen a 
G('r:Hr. '~e n :lUe fol'Ccl"d en Gr::ndenl E1n ~Wl!.OEl:.~~ __ ,X~l war 1nnee 
da .schon hel'wng,>ül.ufon. r. n ' Inlll:!l G' apr-: ch ldt dom Vorsta nd der Trculund
gPBcllt!chaft l! v rrn ?if.'r,lcr .int d1eser,ohn" daß ich ihn ;'!arau1' unc,',:-:-: roc: 
h '.i t<e, m tf di <:,sen Herrn I("r1 7.U nprech€:n p;cko ~' "lcn. 'Nun hl'lb e ich r,ef'; r ch t 

. ~:C :1.n i~h "ch~rf mioh wphre r( '.' ,,:cn alle die unsohönf>n I>lnge die. ?,r.gcn ~i c 
!H' G'clC' h t ~ 'urden,(jn .: "ir oae Gl e iohe g08chC"l(!n \\iirde wie He r r n !heh er. 
D::! 'ln L: .~ :!1 Tl·rr Fi tl '. n9c':link i n unot'r Hnus, nn..~to "GutEm I Dg" un;l i s t \':i c~ 
{: (;~!": .. :('n. Aus dC'1!\ ennz <,n Vll l' ~'nlten hutto ioh immer den :':in "ruck, <1a ß 
j l ·.l l r,~J::::'ü nk :>:u · df'!:I Arl o1.' runr,ai{onaortium gehören wt;.rde. In den Betrieb" 
i ;.·t -:· r """l icht crDchi t.'~lf·n. 
Sp:.\"':' l':'in hilb!'! lch . Ine Ab f in ':un,o; ven HM ;>0.000.- cr};a lten unlI bin l 'j'5 
v c r (': nL :1 !"'.m ,'Csr;c>m:W "~HwH,e'li(' ;; en. Ich Vlei Ll nurs Alle UnIJE're Abtl' ilUlv; c 
'.',aren in G('Bchi iftsr:~nf, aN ~ufblUllon. :, e1 t 1952 ',;ar ich im Bntriub.lch 
f, >: be zu, die bHu1iehen !;inl'ichtunp,en war nicht ganz uuf der Höhe." 

J.u f ':orh:tl t erk1!irt Z{ l1Cc Ki r hncrl" Dpr Wert der AktilOn de r pnr!,: erbr~iu 
-:"dd , n AG IV8r 100{'; .d lle Hirnc:rbrllu war in Anebaoh und aehr wertvoll; 
il ' I1ninF.~·r R;' if ':;nr eine El e h r p,ut beruf" ne ~: ){portbTn1\erel,nie brauchte 
z:ro;:lt::! l. l oh bin Brflucrcifnch!D3nn seit d.17.Lr· b ",nejahr und stehe h eute 
im "r C. ,],'\hr.-
~1 rct. ,!e rrn 1. r. rfuhr iC h ,'.laß Herr }lacher sich 2 l~nle 1n Haft bc:l'un 
ha t. ".!·· ' r L i o t v e rst orben. 
Ieh c rkliirel Ich rnuCte r: c ,,,.o n versohiedene f.nsinnen, rl ic die !!prrp.n atell 
und J ic nicht rJc"t tie '!:ar <';n, ' :i 1ors.tond l e isten. Al0 die Verlw,ndluni1iCn 
r::.l t d", ," Aktienpaket flu f 'ge nOffif'Cn wurden habe ich darüber von ihnen nicht 

h " t I ~~ ~r ~~ er • . . 
. . ,',uf ."1'n20 erkläre ich:Nu oh meiner Ansicht war :<: oin .\nhaltspunkt <1a" 
i lIr,n'tl li'leher nochnalo nit Eil 3öo.oOO.- zu 5chrl:lp!cn. 

:;8 i s t ::.ir in ' rinru.c rnnr:,daß die B:lmbereer Pofbr(:u Aktion im Freiver!ceh 
mi t (\ Y,{' {". tlnnd.cl t \':nrdcn. Uber .die Fl' fltatellung der KurDe v:eiß ioh nie 
Ich ': flb9 nie bc!ln,u.ptot, da ß Hf'rr na.ohez: (:uf vrranlaaaung dee !':onsortiul!I 
\· ~~ rt)L ttot v/UNe. n . \' .. ~/,.... ", . 

, - 11 : - '" 



I , 

- 11 -

, ,,!; e ,~rkLirt Z" u,ge Ki chl'lel W l)r. Fioohcr ~!ar der Grund ,dc3 mir dia 
.:': ,"]:c' rn;n i "mer -t:ieder r:esnp.t hnben - ~nHijlich ei!l(,c Gt;orr:'-ch-:(1 

:": . ," j ':, ',on }' r ' y'uu:'g ' - i(', 0011 doc h d leaen ;jb(' r~"ü t :~t( 'n ;'iir!crstünd HUl 
,;; 'n, ic ns t K'.5nnte ich d'.ll"Oh Dr.Fißoner oine Buhr brutale ndulldlung er-

,, ' . ::CI) . 

7 ugo Korbininn Hot 111 0 i e t • r, Abt 11l Metten, ?9 Jahre, 
r 

- vom C'.' setz nichtbe troffon - n.d.Be tr. nicht v0.rWandt -

r: ~!) ~:' ~ l :: run[; dos 7, ,:u {,cn v. :>.~!. 1946 kornllt zur 'c~leal1ng. 
,\11 f i{o ril :, lt nrkLir t dor Zr uces"Ich ve r :' 1'lrac!l mir l:cinen rrfo1g davon,wen) 

' ,:." " 11" .. h :J t ,'l'i t. " t " "r! n,,~t~['o L"'n g 'Hl"roch" n hlitte. ' 
' '' \ : :l V, el l~idemJChink \"':. r :nlt r.nul",ltcr Ar,olt V!(\cner p er:'önlich bnbmnt 
;' (1 [; (·1 ';,.'r ' il~ ('nschn ft als Ku11usminioter !'at to 1"f:lp;ner unller Heus schon 
!,: ::,7(,h o DO n; bis 1 '))9 n( ' 1" t '! nri t1nu er KloE! torgyrnnas1um, bis dnnn alle Klost (:: 
,',c: , ,~ l'll :!t~ rch nll{:<:'.1 1n("n:':rluß aU!'t:choban wurden. , 
(eh bin ds ran lli ,zu Ilr.!,iüller !{cganp;f!n und dieser spraoh mit t;ldenochink • 

• 
1 ) 5G ';,," r:!c ich durch dio Gc.'Gu.;:>o vcrhnftetF'nlüßlich der 7.1ö~; t('rproZCnf) 
','"(: ~ lt(' ' ''' n ;,:ri ter1al von ;:-,ir ~,nben. , 
'l <' rr ~; llL~:1[lChink vnd ': e rr D,' .Fl acher h'aben ml t~,' wlrkt,dllß ich in kUrzen t 
;;' r l:lt ',\' Ll! e r ' i('r::":~f ,:h0 1 t v.-r:ls ltnd weil ih:w n alle,in diel!! nicht möglich 
1: (:7 'c6("n ':';;re,"obon n i e dle Schwester l' 1 a mit e ingespannt. 
r 10 ich frcls"laeccn \,:az'. ging ich l'.U 1)r. 1,':Ullcr,llr' . MU llf?l' riet ('11. JIc:t;'1' 
;"ildl[;ch.inlt und }'lscher unI mnn ve%'(llnburte e 1ne Bo1'rclungofclr.r,zu der 
c ;;ch 4 ie 2chvicster l' 1 a kam. PL:. r ,"l(,lne lkfrelung RUß dt; r Itnft habe 
i c: l: f ~ 1. \·~ a I~~ 3.000.-- in u (;'n Fonjs der ~~chwcst( ! r ~' ~a. gr-geben. 

Au f \·f'~f; Cn V( ranlaos'lTlg 'irienechlnk Zutritt zu l'Jagner er',l t>lt,'.'1eiß ich 
r, i. ci1,t, ·, (,,~h h ö rt"! ich t1C'on fr-Lh?l ('i t1e dn\'on und eo ist ::ir i "'1m"r wieder 
' ''' .nt :>. Li ,o: t worrl" n,t1aß bei Schwester pia ,mlt"Schmleren" IlI8nCh08 ging. 
"" n WH r sll r- rc\inge auch darUber unterrichtet,daS von dlr.sem G.,ld nicm~la 
"i l .. KZ-fE: f tlingo nrn1cl ten • 
." l·,ch d cr Abt ven Lsngt.tettel1 ?Iar 40 Tage inhaftiert. Er hatte n1emand,der 
.i. ~' ;n ~ . :~: lf. . 

\'la s ' 1j' nachink und p'lon~ßr g ,":uicht l::l.bon,;~ (' iß 1o~ nlcht,lch weiß abE'r, 
.-J a ß [" ide !ic r ::-eft öfter v on f~ohl'IQ6t f!r Pia anr;epu,mpt wurden. 

f' '-i 5.4.1943 Ylurde Tir •• Joset' nüller verhattet. S o', 1t 1934 "nr ioh 11ft ir.!ll 1 
. ~'>"" ::- +, . r :" -:.,i .-:1::.r ;-;c:1.nrn r 1t. l e!-t '::ar an J, n r·m r;.;?; r:~ ~ it' i~ l m hin [In d lf! :~cke 
·"; ' .-r " "' ';('T'' '' t''''t '',O ,··, ':· ..., 'n "cn n' i'" h,)!.tnn ' :nC:9 "'l',') "t" 'l bf'lof""ll-jCl d(· t ~ r "7 (\:r ';T\ raC ~~' 7"'ir ~~ : . ' . ' ' ........ . .. -.l _ , .. ' _ ... . , , .. ... .< " _,. ~. ~ . ......... .....,- ' . : ' , ' , ... ~ . 
".' ,' e ~; n !!I.·1ne Kan31r1 m :1o~11.ckcn • .T~h 1"Hr ,"rat 5 '1nutr 'n l ; 0~'t,da lc8,~ 

:i'l" ~l ~ , c ~ ink ll ;; r , .. in, " ' ;,r ,n:f[(erf"r,t, un(1 oa~te: "J e t.zt hahcn e1e gernd'l d ,m 
Ochae:\op. 'Op verhaftet". \ 'ir ] ' a~H?J1 dll!'ln all ( ~ e 1n d.' r y', 'nzlo1 von uno aua 
' ,nti"" r nt 'md in Or!lnllng ßt'bracht.,\la die Polizei kA!II, \';nr von uns nichta 
L.:r. h r ," ~ ll () ~i. cr ~:u flntl f~n. 

::::nc " olch o Tat d e n ,!, 'rrn :~id ('nßchink betrachte ich fils (~ lne grOJ3e Tnt, 
,) crm er Mt :.:i t e e inen L',' ben goopiel t,ind<::m er uns wa rnte:. 

B,'tr-,- f' f r r," r T,id()n ac~1in1>:: nrklärts .. Ieh kanntc!Gl'ltlleltnr W!lßller durch 
1L::: ttCl'J\l ,b,-l' uni: ü:dl (lUren R. ~ 'i'iugner gekorn:nen. Ochvic!::tflr P1a kannte 
: ob. vom l::~.md Oberland her.Ich war, von 1919 - 211m Bd.Oberlnnd,y;o eie 
ule Yr3~:b)nochl"cstcr auftrat; erBt 1933 habe loh I'ia v/lcdergesehen. 
~' i ,"" i "t zu nir e;cko:ameo um C;e ld zu holen.lll1 t deli a1e Zigaret,tcn ror KZ-l 
" ink!'ufen wollt.. ' 

-12 -

, , 
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.... nl.-14 · - z.Protokoll Dl'.Fisch er/Bidenachin.k: 

Anlage 252 - Erklärung dea Zeugen August von F i n k v.2.11.1948 
kOJ~t zur Verlesung. 

J..nlage 268 - BrkläruIl{'; des Zeugen Ka rl Kir c h n e r v.3.12.4i 
und J..nlage 169 - .t:rk lärung dea Zeugen K i e ß 1. i n ger v. 9.8., 
kowrnen zur Verlesung. 

Die Verteiüib~ verzichtet auf die Anhörung der Zeugen, die heute 
nicht erschienen sind. . . .. 

Den Ilctroffenen Dr.FiS'IJher und Eidenschink wird die' Frage . c;cstellt; 
" .:3ind 1933 od er 1934 nochmals mit Nacher in München Verhandlung en 
c efilllrt worden?" 

Hi"rzu äußert LI' .Fi3cher: " Im Juni 1934 habe ich Herrn Nacher k enne 
l "rnt.~s ll",oe n Verl1a ndlung en bei ihm stattgefunden auf seinem Gut Oe 
Bad TÖlz, zusaUUlen mit Witzig und Konsul SC;lIDidthubcr." 

Auf VOI'halt erklärt Fis cher: " Icll Vlar ein 1;al mit Huttenhuber zusac 
im Gefüngnis d es Ht.:r-rn Ibcher, 1. um diesen menschlich zu unterstüt 2 
unO. '1:od i1::;.t'l() nte zu lJrinCen. DaC;~b::: n hat AdChoff erklärt, li.a ttenhub c 
und ich haben von Herrn N.:cher HM 100.000.-- überwiesen bekommen,die 
Hc.cher se l"oat angeboten ha t, u uf GI'und der I:lOnatelang en Verl1ancllune er 
gepflot; en ,iorden "ind und IJ\1 50.000.-- sind Herrn Kar 1. zug e i 
Ich erklä re ausdrücklichst: Herr Kar 1. ist üurch Schmidthuber 
bracht worden und war dann in Da chau. 

Ich bestreite mit Entschiedenheit,den Scheck über KM 250.000.-- von 
Herrn NcwLer bekomm.,n zu haben. Ich weiß au.ch nicht.daß Rattenhuber 
R1l 2 5. 000.-- b ekommen haben aoll." 

J:;s >;lird die Frage gestellt:" Inwieweit ist Kar 1. f,ür Herrn Na ch 
e inge treten.? " 

B~t !'o ::: fener Fischer:" \lolchen Auftrag Herr Racher Kar 1 gegeben 
weiß ich nicht." 

:;"raß e a n ti ie Betroffenen:" I s t die Entschltd i i.';ung f ür Kar 1. g o ' o b 
worden l \ i. r eine I,l ithilf e dea Herrn Karl b ,~ i deu Vc r,,,mch,die Aktien z 
verkaufen, oder h" rrn N<:<cher aus der K,ft zu befreien?" 

.u e t ~'o "f el'.c r Fi3cher: 11 1;eine s \'/ i3sens 1\ lr 1Io ides. 1c ;1 weiß, Karl war 
d ,,", ;).,-Gl"'\'I.') -;:)e m :'iihl'er Dietrich sehr befreundet. 
,;"; ,, L lt lüir~ G~kannt,dl!ß Ka rl ri.:sißc Finl.\nzr "run::;en tätigte, b "' i.J p iel 
y; e isc "''-1u ::!u i' tl'iiGc b " i der ß cmk der Deutschen Arbeit -
!fach me inem Wi s sen i s t l;d.m: 1:8. :::'k i" n DJ"'. L ,.:y O l;. ~r Jc lLI 'ccr z C·,lu..'1. ~t ." 

!' : ',; roffener Eidenschinks" Ich erinnere mich einer Verhandlung mit He. 
t « c l1e r, die 1934 im "Hotel Vier Jahresze i ten" in llünchen stattgefunO. 
h;., t .t.t 

Auf antrag des Klägers und der Ve rt c idi(;UIlf; wird 
Anton Kar 1. , früher kuder in IIünchen, jotzt wohnhaft in Neusta( 
Pia1.z, telegr'apl'l1sch,durch die Polizei in Neu<ltadt , a ls Zeuge ge l.ad , 

- Anlage 149 - ,ichr e iben I gnatz N8.cher's v. 15.9.34 wird verlesen~ 
fe r:ne r kOLu:at zur Verlesung: .:3chreiben lir. Eißner - Erklärung v. 27.4. ' 
(o ,ina Anlage-Nr.) und Anlage - 178 - v. 15.9.34. 

E i erzu äußert der Betroffene Fischer: Ir Ich erinnere mich nicht meJ'l.r 

g enau d ieses 3riefes,ha lte es jed och für mÖGlich,daß ich den Auftr~g15 



I 
I 
\ 

" 

- 15 -
Anl.-15- z.Protokoll lll' .Fi::lcher/Eidenschink: 

erhielt.Zum andern Vorhalt erkläre ich:1ch weiß nicht Iaehr von dieser 
Sch reiben, bestreite j ed och nicht,daß es von mir mit j:;inverständnis [ 
z C! ichnet wurde." 

Anlage 177 - Erklärung des Herrn Kießlinger v. 22.9.34 - kommt ZUl 
Verlesung. 

Be troffener l!'ischer sagt:" Bei allen diesen Aktiengeschäften wäJe eE 
ULl eine KUV'sdifferenz ge(;aneen, so hat Da,n sich aber aaf eine l'r'cvis j 
geeinigt ( erkaufspr 'ovision).!" · ' , 

(v. 19.9.35) 
- Anlage 176 und 173 
Rudolf N.echer v. 28.7.49 

Aktennotiz Nacher's und Schreiben des Herrn 
kOUllilen zur Verlesung. ' 

Eidenschink 3agt: "Herrn Nacher habe ich durch ilIinister Den k 
, k ,nnen gelernt. io 

Dr' . Fischer segt: 11 Herrn Walking haben wir 1940 kennengelernt, e r ruH 

sicD. !thtergut:;besitzer,Sa,tte ein Gut in Naunberg b.ll'reiberg/Sachsen 
d a s ich gesehen habe. Als dchmidthuber in Not war,haben wir eine Ver 
bindunc ge3acht, " ie ihn schützte. 

Betreffend die Na cher'sche Aktennotiz erkläre ich: Nach dieser Aktenr; 
habe ich scheinbar Herrn Kar 1 Dach Berlin geschickt zu He , In r 
Ich %ann im Augenblick nicht sagen, wie ich Herrn Anton Karl kenneng.::l 
habe. " 

Es I'iird den Betroffenen die Frage gestellt:" Gibt es einen Erfahrungs 
satz,\lie hoch im allgeIaeinen der Umsatz eines Kapitals im Jahr bei ei 
Bank zu sein pflegt? .. 

Eidenschink sagt hierzu:" Ich ,laube,daß es da keinen Erfahrungssatz 
gibt. (Tr oGe Umsi; t ze huben wir dadurch tlrreicht,daß viiI' eiie ilankc;eschä 
der Firmen machten, a n denen wir bete iligt waren, u .h. die .i3ankgesc hä 
der J,' i rm en über unOol c;e l e itet wu.rden. "\ir " Cl uen sehr viele Eic eng eschä 
an der Börse C .. :macht und zwar auf dem Gebiete der "Aufwertuncen". 
Ich hCJ.tte Verbinuan tJ; en zu Gauleiter K 0 0 haus OJtpreußen eesucht 
Ic h habe 1 I'Cal RM 50.000.-- i..ktien an die RKochspc:nd e" verkauft; c'urc, 
den Aufsichtsrat der i'cc schineni'abrik in Gumbinnen(.;lCJ. lomon und Oppenhe 
tra t ich zu Koch in Veroindung. Die Gesellschaft hatte Jchwierigke it e: 
mit der Gauleitung, jch habe ihr erklärt,duß ci iese zu b eheb en 8 iIld , 0. 
übe r :""t tenlluber ~u Koch h .:: r zu,3t c ll en waren. 
19] 3 hatte ich durch Rattenhuber auch Beziehung en zu H i I:J. m 1 e ' r, 
f rv.;ier kannt e i C:i ihn n icht. Ich ka nn :aich nicht erinncrn,daß ' ich von 
HL;;::tler i:.mpfehlunc en uckoffiLlen habe. 
IC ~l hab e e uch H e y der ich durch Rattenhuber gekannt. , ich geb< 
zu: lc:: i1Ub e cl2.Ll:tl iche I,b chthaber im kufe des dritten Re iches kennen , 
ce l e rnt'! 

"s ,; ird elie Frage gestellt:" '" e lche t:;ünchner llankiers waren noch Pg's 

Eidenschink sagt: " Veith, l!'leischmann und Witzig und ' einer der Herrer 
war a uch im "Börsenvorstand." 

Auf Vo!'hnlt erklärt Eidenschink:"llen Antisemitismus des l'arteipl'ocruIIU 
lW.ben \;i r nicht ernst ccno"uilen." 

be troffener Fischer sagt: " ,;,ls ilankier fühlte ich mich zum ns nicht 
hince zo <;en • .lJcn .i,nl;isecdtislIlUS luben wir nicht ernste;eno ;,irilen denn wir 
war-:n mit sehr vü:len Juuen befreundet und ich habe zum Antisemitismut 
Geä~ß~rt - das halte ich für einen ganz großen Unsinn,das muß ja ab= 
kiizls cn - " 

Die Ifrage \'Iird gestellt:"Was haben Sie von den Dingen geglaubt?" 

Pischer sagt: "Dus ist sehr schwer zu sagen ! 11 
16 



_~'l1 .-16 - z . Pro tokoll :..J!' .I·ischer/E::'ienschink: 

Zeu,L,envernehmunoen am 13. 10. 1949: 

Zeug in Fräul.~nna H a a a e r, .ie k retärin, 
@edonstraße 

geb. 14.5. 1920, wOhnh.liiÜD 
4 

- vom Gesetz nichtbetroffen - m.d.Be~r.l1icht verwandt 

J:,ie ddeds ta ttliche Ll'klä lUnc üer Zcu.:;in v. :> .4.46 wird verlesen. 
Als :::;ret',nzunc; wird von der Zeugin eesagt: 
" l n den J;:.: llr en der Vel'haftung des Herrn Dr .l1i.i.ller hut l.mS Herr Eiden= 
sch:i nk i r..ue r sur Verfii;:;U!l,', gestanden, tro t zael'l wir ständ ig unter Uberwac 
waren. Bei m~ iner Bntlas sllng aus dem Gefängnis mußte ich eine Erkliilun [ 
unttrschreiben,daß ich <lofort sämtliche I'ersönli(;hkeiten melden müßte c 
der l.r ~ StCiPO, d ie ihre Hilfe anbieten.Unter solchen Personen be fand :31c1: 
-" i den schink." 
.ü~f Vo l 1l2.1t erklärt die Z"ugin:" J:;iuel1schink hat unter sehr großem Auf= 
\'i",nd übe r Iiattenhuber Herrn Dun k e r zum termin des .Dr.Josef Müll/:: 
in .u " r l in als Lnmund s zeugen herbe izubrinc;en v erstanden. Und uich für ci 
GefG.,·, ccrren einzusetzen .. ,ar ja nicht leicht" 
.tui Vor'hal t ;Jagt Bidenschink: "Dunker war .j3-Brigadeführer und ilD-Chef 
~etzll -

1; ie Ze Lltin erklärt weiter: " Herr Eidenschink La t s ich b~müht,Herrn 
L :::· . ~;il er :oi llsfindig zu lnuchen und Um bei Herrn .3cheffer ,;efunden. Mir 
selbJ t ... ar es üarm mÖ ,. lich, oei Herrn 3cheffer vorzuspreohen. 
Am 5 .4.1943 \. urde Dr.Josef l.iüller verhaftet und sofort nach Berlin ge= 
bracht • .ur i;iJt in Lic rlin in Unterauchungshaft geViesen bis 1lärz 1944, dann 
fand d ie 1.Ve rhand lung ;iJtatt." 

bct:'oi'fener 2idenschink erklärt auf Frage:" Herrn Scheffer kann'~e ich 
durch lt",t teIlhuber." 

" 

.Auf ];'rage:" 'ilas für Materia l haben Sie weggeräumt?" erklärt die Zeugin: 
i "Dazu möchte ioh 3ie bitten,den Herrn 1linister selbst zu ~ragen." 

-.J 

Zeuge DI·. Josef LI ü 11 e r, e eb. 27.3. 1898,JustizJ:l inis ter und s tell 
---------------- Iilini:3terprä:Jident in Bayern 

- vom 'Gesetz nichtbctro:t'fen - ;, . • d • .det r. nic ht vOrl'iandt 

.i.Jie ei<lesstattl ic he Srklärung des Z~uben k OIil.Iilt zur Verlesung . 
Auf :2r ",,, c: "Um welche 3c, ! : .:·t .:t'.i :ke ;l:l t OD a ich damals in DU'er Ka nzlei 
" dlGnd~r t?" erklärt der Zeuc;e: " ;';s Vlar eine c;anz große Anzahl von dcllr 
t en und Der ichten, d ie ich ",.n GeflC! ralob erS"t Beck Gemac h t hatt e und D'cric 
ll i~ ji.J ~ r Rom [:;e :.;a n ge n 'daren, übe r lhiedensmä :...,lichkeiten, ';;c la·iftstücke c. 
1:'lIlcn)ülitische Vorgtinc; e be t raf en,üb er horruptionsanLc l "e;cnheiten eröß ~ 
Ausmaßes, u fe 1ich =e;esammelt ilatten." 

Auf ];'raE;e:" ''' :t r es für Biüens c h ink c ~ i'ahrvoll, :iich einzusetz:!n?" viird v 
l;eu.<7 on erklärt:" 30·;,0 .: ll n! c ine 3::kretiirin :Ü3 l!:idenschink viä ren zu min= 
dest 'fc ,: ~n .Je ihilfe oder .l3 ~ Zünstic:ung ZUD! Hochverrat verhaft e t '.,; orden. 
:Die .J":..:,,umtschaft Llit .L!:idenschinh ' ;Jc ,-;ann uawit,daß er zur Hilfe herange 
ge n ·"urde • .I.c:h v,urde durch den 1( ~ dakteur 0 t t mit ihm bekannt. 
üt t !l", -:;t e 3C:. :;>ieri;;k ,~ i:;en und ua t mi ch , mit ,e;id enschink zu sprechen, ·.,,, il 
dies~r "creit sei, ihm zu helfen.Jo ,·!ar Ine ine Bekannt3chaft i:lit Eiclen::Jc 
zUJt o.nu eb~kowmcn und so :Inch n i t Fischer. Im V or gle ichsverfahren Gerhau 
h~~t <!r :Jeü r a t a rk c;"holfen 'und vo n dieser L:e it a n bI'ac ht e ich i 1:n ZU3<1'. ' 
.-iit verschiedenen J., e uten der Kirche • .i;;r traf Neuheusler und Pater l(up ~ r 
•. i,oyer und and ere kir'chliche L"ute; (lunn kam meine ei[:':ne Verhaftun,s im .l! 
1 93 4 \;e ".-en hochv erräterü; c11en iComplotts,zusa,·.men mit Paul 3chmid. 
lJieser Schmid und ich ii.a ~ten ver=laßt,Hi~lllller und ll e! ydr'ich zu stürzen. 
Bid enschink hat rdc h du mit Ii.a "t cnhubcr zusa"ii;lengebracht. J.{a ttcnhub e r h 
in e i nis en F~llen konkret Geholfen,hat mir vor dem 30.Juni 54 erklär~,'iI 
mir etwas pas3ieren sollte ,soll meine l!'rau zu Eidenachink .l?ehe~. Von u~ 
het er ö f ter geholfen, unter Zuziehung ' von Schwester pia,d1e S1Ch_d~~ _ 

.. .. .. ... .... _ -_._---_._~ .. ~ .. _._-- ,. __ .:......---'-~ ... "'-.. ~---""~' --~---~ .. ~-_. 
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An;t .-17.. z .PIoot .Dr . FiilCher/Eidensch ink: 

Geld geben 1ieß, ~Uhrend d ie Heiden Herren Gich nie Geld gaben ließ en. 
Einmal war auch e i ne HuuoJsuohung in Ettal ancesagt,wovon ioh ,J Cll0n a:m 
~;or i.):! n in Kenntnis Gesetzt I:ar,u.aduloch daß ich z e itig j ~ L1D.nd llerausG<:!' 
schich.-t hatte, konnt e nichts ge i"Lm cl en werden. 
19 ::';9 / 4 0 Gab es e i ne 3ehr I1.na n c;enehme ,jchw ierir keit: Bin Berliner An\"la: 
Dl.öttscheid hat te mH ei ncül Dcned ikt iner Prior in der Sc l.weiz ge rede o 
und davon g es prochen,d aß b il ld ein Ums chwu.ng käme und davon e~sprochen 
i CLl im ;"uf trage der g;eneräl~ in Rom Friedensmö,;lich..lce i ten vc rh::md e l te 
une: ,lies er l.:':':Yln hatte ;; leich ~ ~ lee enheit ß enommen, cl ies dem JD mitzut 
l~n. über Ganaris und Hat tenhuber i s t in" einer heftic;en "useinanders 
zunt eine l:ntscheidung getroffen worden. N",ch den Okkulx,tionen Viar ei: 
~"il des F" icdenspla nes uurCJ:l ueneralobcrst ßeck weiterce g:: ben ,o,orden 
lU'l±xXxXx~gIDICJXlXl'"J:fXXIl:r:dJut. Eu wurde Fühlung eeno ;: ; ,~en ~li t den Wide . 
s~~nd sbevleGun~en in den b~setzten Gebieten,um die MÖ ,,; lichkeiten zu 8C. 
f en , ';'\ u o den :r\ll l des Um3 chwunges, "ec ierl1.ngen zu bilden o und mit diesen 
mi;;t ·~lbar über PLmunt;en zu verhandeln. ° 
Ic ~, l1.<).be Eidenschink d ur ch d en Re ch tsami<J.lt K reh 1 i n g Gebete 
in Pa ris Verbindungen mit der franzö3i3chen \:idersta ndsbeweg un[; zu "c 
fen. 2a o" ar wertvoll,vlenn man doppelte und mehrfache VarL:lindung en hcrs 
l "n konnt e • .t3 is dail in hatte ich J!;idenschink iuuner um Hilte c~ bet en. 

Im April/Na i 1934 "urde ich zu einer Besprechung gebeten und b ekam e 
J Ci:,: i i't ..l tück in ü ie Hand über d ie IBraubank". E'3 'wilten Verhandlunge n 
mi t den draubank-L~uten :olt,l"ttfinden. 
Ich \". eiß, daß Dr. 3cianidthuocr dabei war, ich habe ":echtsanwalt Dr.Kapp 
zu..:; ~zo..:;t=C.. LU diesem Zeitpunkt hat schon die fixierte VereinbaI"U1lß vo 
gele~;en. In 13erlin hIt verhandelt worden mit dem Vorstand der Bral1.b:.\ 
G. ~! . b. ii., [[b er die einzelnen B"'cl in/o;unc;en, ' über den Kurs l'ol1.rde sehr 1 "0 0 
verh andelt. :':':3 kam eine Vereinbarune; zu",tande. 
De r Vero ;~ndlu.ng3portner auf der andern Seite war Herr Kießlinger. tb c 
meine m Eülpf inden war es ein absolut klares Gesch1!.ft, a uf zivilIoechtlic 
GnJ.nd l ase. 
Es s chlolebte daLals e in Prozeß mit der Dresdner B~,Eidenschink sagt e 
daß er mit dem l' r ozcß nichts zu tun habe. Er sae;te mir, ·ich möchte :oie 
grJn(cl ioc h a lles plüi'en, Cl' l ~g e Iv e:rt durullf,daß alles hieb- und sticht" 
nach den rechtlichen Ge3:ichtspunk °l;en von Ka ppha!1n Imd n ir ge prüft wü:r 
'; s hand ~l te -; ich darum, Llu B der Kuros der .t3::unb e r [';er Akt ien zu h och wäre 
Die Unterlagen ":laden von 10pplluhn Ce.'l ichtet auf die MÖGlichkeit v on 
P::lichtversiiumni.Jsen von Dr. lJ4iph:aXll Kießlinger. 
Eicenschink erVi8.hnte, er habe mit Rat tenhuber gesprochen und da hät t e 
er einen der Heloren der Gestapo gen a rmt. 
In Stra fv crf:..hren, d ie politischen .ueißeschmaek hattcn,durfte er rüch 
nicht i.l~iziehen, u. ocil i n wil'tscllaftlich:::n Din,jen konnte JÜc n mich zuzi -: 
hen. ,' ir ll~J ben e o' n Guta c h ten von ziemlichem Ull!fang e erRtellt.lch Vie i 
nur, · a ß :i.Jr.Kappmhn sehr Lll1[! e in .,}arnberg war • .l:os f a nd eine ;3it Z'.mg ino 
l;:;cho ttenh2.mel" :.;tatt, an':,e send war Rechtsan'ilalt Dr. Jäger. 30\.e it i c 
Glich erinnere, wil.rde der Pr ozeß nicht ll urchgeführt. tI 

Auf Frage erklärt der Zeuge:" In Berlin war nerr Kießlint;er sehr s c h,. 
rig, . in ::3amberg hörte ich,daß Herr Kießlinßer einen sehr guten n~men 
h.?. "tte. 
I dlatz Nacher ke nne ich nicht. Mit ihm habe ich nie verhandelt.An De!' 
e rinne re ic h mich nich"t;. lch erinnt'! re mich, da ß ich ein k!l be i Eide!' 
sc ll ink war und da war l!'rau strauß und ich hatte den Bindluck, C'. aß s ie 
N<.cher' s gesprochen hl'\t und wie man !facher wellterhelfen könnte. ... 
i3 ezüc:lich der ~nc; ellhnrdt Aktien wurde keine Tätigkeit entwickelt. ch 
sollt e we in<; lJc inung äußern üb ~ r d ie Geschichte, ich s a gte den beiden 
Herren - ich v,L.i.rde die Finßer davon lassen -
Eid.enschink sagte mir Ciar.mls in diesem ZUSalll!llenhange mit der Dresdner 
furic sei Nacher verhaftet worden. . 

Ich erinnere G1ich,d~ß Herr von Pöllnitz und Tiralla Interesse o geze~gt 
h<.<ben f ür den Verkauf der DortmWlder- stiftsbrauerei, zeitlich kann. ~cr 

1 
mich da nicht genau festlegen. 

r 
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,I 4111. -1/}' - z . l'!ocokol1. Dr. Fi::Jcher!Eidenscnink: 
;l 
;1 

An uie Iiortmunrier lZeschichte kann ich mich gcnau erinnern; die Verhand 
lun ,~en y,aren im "Boruss ia-Gesclülfts zL<ner", es kann se in, daß Herr Nach 
im ' l;"ocnziuI',-,er v:arj ich erinnere mich,daß in einer Verhandlungspause G 

Zust i ~::;:';1.mg durch Kießl in,c;er e ingehol t wurde." 

.83 .,ire die Frage Gestellt:" Kam bei den Verhandlungen zum Ausdruck,d 
es 'lich um eine Arisi<!rung handelte?" 

Der Z:mge Dr.LIÜller antwortet:" Es ginG ledi : lIch um Kursfestsetzunß 
es \,;ar Zouch nicht der gerine;ste Beigeschmack der Al'i3ierune da, den EiE 
hatte ich c,uch,als Frau .3tn:mß da v/ar. Einen bitteren ikiceschmack hat 
Dr ~ sä.n~r .0ank-3ache ereeben. Da war es so,o:u8 ich sagte - daß ich aie 
nicht v~rtreten würde und da ·,.iire ich auch nicht gerne . herangeu~·n,:,; en -

Ic i: '"u8te clar;;c:.ls,daß Ihcher verhaftet war.leLI hatte den Eindruek,duß ]' 
l!'ischer mit riut'~enhuber rlerrn N:"cher geholfen habe und bei der Dresdn.; 
BLink etwas nicht sauber war. Joch hatte llctL::als den Bind ruck, daß Ci ie 3i tu 
.2.tion von l~. Ol't e.us ausgeni.itzt ,\urde und hatte nicht den Einci.lllck, uaß 
FL;cher/Eidenschink d.ort beteiligt waren." 

Auf Fre.ge erklärt der Zeuge:" Bs war ein ProzeJ3 ge;Sen die Dresdner Ban 
da, ,"u:-ch Fischer und Eidenschink. " 

Bet,'offcner Fischer äußert:" Der Pl'ozeß 'imrde in 1.Ind'tanz c.bgelehnt,o 
LcC<.;eneinvernahme,duruber weiß Schmidthuber. 
In der 2 .. In3tRnz \;urden wir nach Bcrlin zur Gestapo geladen und darau 
aui'..;crks:,m gemacht,daß " ir 3chvlierigkeiten haben w[irden." 

Zum Komplex: l .. ichaelis-Mu.nnheimer erklärt der Z/'Ouge Dr. Mü~ler: 

"Di! JÜ1" , 1 " cenhei t müß 1938 ~ int;ule i tet I; orden sein • .Leh , .J e iß daß l.unnb 
in DQchau war; Fischer hat mit mir e;esprochen und hat Mannheimcr wiedc 
los.::;eeist. ·C:1 nurde von l!'ischer ein LaI in die Bank gebeten und da ,;2-

Neubauer längere Z2it ,bei ~..annheimer. l!'i:Jcher hat mir gesagt,was Jüch ~:' 
iJt,dann hat er lilich Gebeten,rasch einen Vertragscn·tr;uI'f , zu L1achen,er 
selo.3t ·.Iolle nicht hinein,3te icen.1lcmnlleimcr sei 'früher schon dasewesen 
und hätte mit ihm verhandelt.n",ubauer selbst hätte kein G"ld und desh", 
solle ich prüfen und Vertrag entwerfen. Ich war vorher durch den Kom.I-: 
3chlüter,Frei3ing auf ~.atmheimer aufmerksam gemacht \'.Jorden "'ccnr.he imer 
helfen. Ich habe etwas dazu ßeraten, daß l!'iilcher in das Geschäft eindt c i 
soll, Ltm c leichze i tig I.i:.tnnlle imer zu helfen.-"'s kann se in,daß ich 1.:o.nn11", i 
mal Ce se'len habe • .Lic.s \iar vor seiner Verhaftung.Es war dann so die lira ", 
- ,; cr handelt für" .. annheimer - '? .Lch bin zum l ~otar Gutbrod Lc ,:.2.nc ell,hc 
dort d..:n Venrag gemacht und ich lücine,Gutbrodt safte, o!)r v:;rsuchc el i e 
Un't ~rschrift l.,c'lillhe im'!rs herbe izubringen. J.ch habe in ErinnC:l'unc,daß IL ' 
heiQ~r da noch in D8.c!'au war. jicher weiß' ich,c1aß ich Qit !.:2-l'.nheir:wr [; 
Spl'oc :,en k:.be und , ann kumen ViiI' zuaarilillen - Mannhoimer und Pater Johal~ 
von Ettal - Llannheimer saßte mir, ich habe nielllanden der wir helfen k,., 
was halten jie davon - wird :E'ischer :cu seinem Wort stehen,QaS ich n::wh · 
::lein VermöGen \'iieder zu:cUekerhalte,wenn die lL:3-3,whe zusw nL,enbricht- ? 
LS ist cilO.rak'teri.,tisch :tür Fischer, er konnte saßen" iias \iillst Du S",. 
schon wiede.r!", h ,~ raus0eschmissen hat er niemand,aber bcholfen hat er. 
war 30 seine Art • .Lch sagte klnnheiIaer, nlhl!u:m .oie das nicht ..;0 tr:le;isc 
:"ischer ist nun Iru1. so, ich würde an Ihrer dtelle das m'i,eft mit Fischer 
machen, ich \'Ierde 0ie beraten und 3:j.e dürfen sich (tar::mf verlassen, ic 
we Ide j2de Klausel Ihnen lInd auch Fischer sagen.lch habe dann die G." " 
vOI' c:;e ac111agen.J.c h b~tonte,dalllit huben 3io die Chance in der j'", ril.,daa V 

. mö {~c l1 vl ieder ungescbmi.ü~rt in die Ha nd :ou bekommen. Ich h",be ],'i3cher 
konlcret G0sagt: I..unnl!~imcr v: ill sein Geschäft wieder in die fund bckolL 
er {mt das VertrE,uen auch zu Neubauer, ich v/ürde den in die GmbH mit h 
einnehmen. Als Dr. Endreß i:am bin ich ausge schieden .. 
Auf bitten der beiden HelTen bin ich in den Aufsichtsrat hineingegange 
ohne Be zahlung, um den Intereaaensausgleich zu verfo1.gen. n -1 

~-,-"--~'----
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An~.-19 - z. Prot. Dr. Fiscller/Bidenschink: 

is ·,. ird die Frage 2;estellt:,. ;3io wußten von den guten BeziehunGen,die 
der B~troffene hc~tte?" 

Zcu.c;e Dl'. rtii.i.ller :.:nt'.";ortet:,. I.,an sidlt os nicht uncern,wenn ID..<J.n Verbir 

Len hat- mit einem L:mne,der auch 13eziehunc;en hat. Ich h,,\be Eiilenschink 
ein o(ler 2 L'ale mit in Rom gehabt, soviel ich weiß,habe ich ""i<lenschinl 
dort b ~k2nnt gemacht. 
\:l~n ~ rRl Oster und auch Gen.Ouerst Beck waren der hleinung,Eidenschink i , 
ein anstiindiger Kerl, den Glan zur "Ab'lehr" nehmen kann • 
.... ls ich in Rom war,hat man Bidenschink nicht geschickt." 

Auf Fr2.ge:" ' .. ar der K<".ufpreis von Rhl ~OO.üOO.-- angemessen?" antI/orte· 
d er Z~ur;e Dr.Jo'J, r.iÜll"r:" :f'Ur liLnnllcimer spielte dies keine Rolle. 
Für l,.,,-l'J1Üeima r ,;,ar d ie dituation die: Kr acht u ie Gescllicht;e zusa,:-'::,(:rl, I. 
lC.l w ~ in Geschiift \i i eclerhabl'!n. l.annheimer wünschte danil,dal] m:.: n mit 

" Eid (;nschink verhandelte,rlaß man draußen 3chw.Frs.5.000.-- für ihn b<: 1'e: 
stellte., aber er Ilo llte seine M2.jorität wiederhaben und ich kunn nur 
sa,;en,o.aß !uannheimer Clücklich war,daß man die schw.Frs.b ereitstellte. ' 

Auf Fro.ge sar.;t der Zeu.ge:" Die .l3 ilanzen der Bo.nk kannte ich nicht. 
Von ~1ir muß ich 3agen, ich mußte Fischer/Eidensohink keinen l'fennig zah: 

....J dafür daß man mir half. n 
• 

Auf Vorhalt erklärt der Z<!uge:" 13ei der Unterhaltung L.it Frv.u Str'auß h 
ic} ; von ~inem Bctrap; c~hört uno. we iß ich, daß Frau Strauß etwas haben 
~ollte. Ich ~eiß nicht,w ~ lche Holle dieser Betrag srielte. Ich hut te d , 
Gefühl: Das i:3t ein Betrag,der da war,dwüt 'lieh Ve: rschiedene die liCinu ' 
waschen konnten, a uch von Seiten der Gestapo LUld dA, wobei der lletrat< 
von Fischer gen0 2liJen wurde und :I"i3chor mit großem Jacllllcr sD.gte: - Zum 
Schluß h12ch"n I,ir uas Geschäft und für uns bleibt nichts Übl·ig. I" 

,. Ich kenne Kar 1, ir.:h habe von ihm eehört als ich " iIlJl1::<l dchwestcr 
dort antrA.f.liamuls .hörte ich von der l'ia- daß Kurl der größte Lump sci: 

, J)a:'!als · .. :ollte Pia auch,daß der Pfarrer von Dachau geholt wurde und in ( 
sem ZU3","illlonhaJlße ;1 prach die davon - uie gekreuzigten Juden 112bo ich 8 ' 

l sngdt aus illcin t: r Klinik rausgewichst-' 

" 1945 n 2.ch dem Zuaa iTlfiw nbxuch trat lll eine 3'ckrctärin Frl.Haaser Kar '. 
in c.~r 1:' Lmtage in Duchau,darn;;. ls Aeam HptmoPatersen lmd brachte Kurl rui 
une. hL ttc: von ihm den ";;jnu:!:uck,ci.uß L .i r1 e i n cmdt i;.ndiger I~~rl geworden 
Pc, t ~ rscn 3lJracll clavon, lcaß Karl ,', i '~der verhaftet s e i wegen des ii.tt(:ntat 
vom j .11.l939, C,~shalb intc:r<,:"si:::rte ich mich für Kar 1. Auch in Für 
be;:-c b ,,: sprach Gun sich h2.ul· icer mit Ka rl" 1;;1' machte einen du.rchaus an= 
stLi.n:: i ,:<::n Eindru.ck. Ich ha be die Auffas3unc vertret ~n: - .i nm .c:in~r s e 
Ja Te im KZ 'i.ar, ist das y;as vorher war, weg - Ich habe durch.lf<:uh'J UD 
{;chört,c.aß er sich in der Plantage sehr anständig bcno ml.1en l!.nd den L"u 
konkl'e t c;~holfen hat.,. 

Dem ZCLlCcn wird vorgehalten, daß Karl HM 50.000.- durch Fischer erhalt 
hat,L!.~zu äuß~rt der Zeuge Dl'.1lüller: 11 l!'ischer ist 30 {;cwesen,daß er ,: . 
.3tiLonun,:; en her.'e.us , r;~,~ etwas ;ünhru tl'!. Ich 1mbe mich mit Kar~ üb~r }'idC 
Eid~nsc:'link_ unterhalten; k:rl h::;.t lür c;eantwortet,daß er G~ld bekolT'.Llen 
hat",<;:s er der 3.3 ablie fern müßte, unter ll'gend e:incm Druck der ;33 • .l.c. 
L:L:lÜ) ~ ,der Betrag lag unter Tar 50~UOO .--
Es ::ntzi '" ht " ich meiner Kenntnis,daß ICarl auch in 13amberg bei den Vcrh 
ll.Ul ..... :cn 5 uwcsen ist. 
Zeuge Dr. Kurl Eis e n bel' ger , 84 Jahre, R;:,chtsanwalt Geh.Ju= 
---------------------- 3 t izra t. viohnh .Mün.Pe 1; t cnko(fer-lt 

- m.d.Betr. nicht verviUndt 

lde eiuesst2.ttliche Er:;:läI"l!.ne; de.s Zeugen kO llilllt zur Verlesung und vom 
Zeu[;en v/ ird erklärt:" i::idenschink ist auf Grllnd seiner alten P3rteimit , 
Zlirdschaft in den Aufsichtsrat c ewählt "iorden,dcnn mir ist von Pa rtei 
seite versichert v, orden,daß er im·Aufsichtsrat tr<::gbar sei und .als nC1;l 

1 
"0 ··nll·chk~~t anO"esehen würde die die Interessen der Bank Jederze~ e ~ erso ........ (;:) _ 2C 
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z.Prot.llr.Fischer/Eidenschink; 

1" ist n ie in .2rscheinu ng getreten. c1 o. ß er aus parteipolitischen Gründe ' 
: ,t\';:lS i.u .r'.ufsiehtsra t <lb :::;:; l ehnt hat .:u;s ist ",ir beka nnt: Die Hypothc,kcn· 
u nd ·.:cehsel bank hat te dchw ierie;keiten,verunla ßt <lurch Gauleiter ',;agn ar 
.l:: i d enschink i s t aufcetreten,ha t Verb indune; mit Gcheim:rat 3chreyer gesu, 
Llnd Vor's chläge g emacht,wie !!lan zu einer Verständigung mit Wagner kOLllllC: 
könnte. 

~cuge Otto Neu bau er, 58 J dlre, Vlohnh.Fro.nkfurt/Main,Lilient 
Allee 1 , 
Vors t a ndsmi'te lied für \'iiederaufbau 

-vom Ges etz nichtbetroffen - m.d .Betr. nicht verwandt 

.J ie ,, ', d ~ .3 3ta·~ tliche EI';': l äl'un;; viird v erlesen.\/eiter erg:'inzt der Zeuge: 
" "ir sind li ie Bankverb ind ung von No.cher zur Bncelhard t jjr a u erei (;()wes 
Herr AufheuseI' ist mit Eidenschink in Berlin bei der l( e iehskreditg"scl 
C; ~\'I~ sen. AUS d,:m bekannten Grcind"n ist aus dem Geschäf t nichts g eY/orde 
'd ir hab ,m zVie i a r: ü cre GeschiL:te g"macht: - Hofbrtiu Hcaube rg .Aktien und 
!.iün. Exportmalz AG.Alct ien und zwar durch d ie l!'a . Aufheuser. 
Die V Cl'bindung mi t ";iucnsch ink llU uns i s t dadurch sehr viel s t ärke r c: 
den. '.! ir hatten zuerst iJedenken geGe n Eid en.3c h ink .... eil uns scine Ver]: 
dUIlb "Jit R, ~ ttenhubc r b ~kannt war. Auiheu<Jcr hat uns üaulllls erklärt: -"'I 
könn1! u.n s 3idenschink ;g m ' <!mpf ehlen. IHr ruben dann eine . Reihe von _ 
ak t ionen Llit i hm g ·~macht und ich kann ~l:line -"'rfahrll.n3en nur uahineGher 
best ici" i c:; <!n, daß ö ie G<!s chiii'te mit i hm ej n v;andfrei waren. 

Zu den Arisierun.:; en we iß ich, \l ie sie ungesehen Hurden, - ,,,uS8es proch< 
Hil:L's g eschüfte für jü~ ische Kunden. - Und :30 i s t es auch mit N8.cher (; ' 
sen. ',; i1' ha tt cn nicht d ie gerings te He i(;UIlC;, das (j'cs chiift mit NL..che r ! 

machen, '"i r erklä rten uns nur b~reit da mii;zumachen,um Aufheuser gcfi;I J 
zu aein. 
'd i r dollt en als Geldgeber für Nache r in Erscheinung treten, ao <!r viiI' Vi; 

jo. (: ie l a u f<!nd e .d 2.1ikv "I'bind ll.Ilg f ür ihn. 
50 : 50 r:arcn ,; i r a n dem Geschäft beteiligt. I/ ir :18.0Cn d ie Aktien hi1 
legt bilkolllLlen und aUS den Verkäufen ;mrde das "'eschäft =CUtl3:i:x ubgew: 
'Il ir h8.b.!n auch ~ffekten und andere Geschäfte mit Eid:lnBchink gemacht • 
.Als Herr B", el~. · tz euS dem Vorsta nd meiner ..3a nk aUilscheiden mußte hat Ul j 
Bidensch ink g~holfen. 

::; i ccnsch ink Vie r I!ine k l "inere .ß~k. Er h:lttb übe r h.a-t;tenhub ~r die Ve r 1 I 
(~un.,,;c n :our Pa rt e i. 

ViiI' haben d ie Frag e der Z;'!eckmäßigkeit der Auswanderung NClcherf s vent 
li..;rt • • , il" llc.:.b cn !L.cher Gesagt: y,ri r s ·~hen' d ie Din.sc ::;0 un, rl~ß s i ~ nieh' 
GUt alt3g~hen, " ntschli ~ ßen ..:iie s ich buld, hc r auszu,:;c llen •. eh b ·:; haupte:un. 
Unt ~r' :lalGLmC .. iit }hch (~ r ';;a r eine sehr eing ehende u nd fl'cundschaft li(;h 

I cL 112.be ke ine Kenntnis, lii e die einzelncn Ak tienpQcete v erw a ndt ·.lUrd c 
;.:e1.'1cs \'; i ssens war be i unserer UntcI'hultun N:.:eher noch nicht verhaft 
1c:: \',eiß nicht , ob N,"cher die Aktien fre i willig ab ,'~" L; e bcn he.t und I'i.ei 
auch nicht , in Y/elc hem ZUJaL~ .. ,enhang No.cher verha ft e t \',urde" " 

Zc;ug e ;';::;nlOllt S e y e r ll. i n g, 'il i r tschaftsb crater, 60 J a hre , 
\'Iohnh. in fittr:J.onine,Jtadtplatz 36 · 

- vom Ges etz nichtbetrof fen - ;cl .d.B'et l' • . nicht VGr\IUnnt -

Anl . 7 - Erkl ärun c d es ~ :::ugen kommt zur Ve rlesung .Der Zeuge erg:oinzt: 
" le~l hatte v on d er Groß e i nb.:ufs lieno.3senschaft !i::t~lburg den Auftrag CI' 
balten, den ~~onJumvcrein ,, "ndlin,;-M',inc llen zu erwerben (md v/c i t e l' den 
Auf trag , zu prüfen ob d ie "!.iiiha" rentabel. [;C!stalt e t werden könnte. Es 
I'/ar d ie Pur oIe , ·.u."3c "' c, 8bcn v: ol'den,daß d ie Kon:J umvercine zu ver.3c hwinde 
hätten. li"J.r J ie GEI! .'loll te n die Betriebsanlo.Gen der Konilumvcreine (,UI 
g~p'rüft und k iiu f lich e r worben werden. In Hünchen bestanden Gegenström 
g'~cen den Ervicrb der lktriebsanlag en für die GEG, a lles ',iur o.u.ss ichts 

.c; in t:;cnossenschaftsfreundlicher Herr .. machte mir das "i.ngebot,daß = '" 
13o.ycrische i'r ivatgesellschaft f inden könnte,Jiesen Betrieb zu erhal~~ 

_". _ . _ _ _ . _ . _ ..... _ _ _ " _ < _ ~ ___ V'''''''''' ____ ''-_'. __ ~' ~ .• __ ...... ___ ~. ____ _ • __ __ _______ .. ___ _ 
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Pru t.D~· . l ' :Llchcr/J::idcnschinka 

L;,J.! tpold L a n g , .Dr:"L<.er~ h 11'ekt;or 
(B!'au~ n: D~<iUi'tl=j 

lie:u ptstru ß c 57 

g:b. 29. 8. 03, 
v;cl:nh . in Erl:l:ngen, 

nic·ht v ~rwanät _ 

h.;;.i· ~' " l '>Ü i; 
.J -: . !7' i3 ':; .~~G: J' 
~! Ö ~ ) :1.1 ~1.2 t 
w i<.: ~: ; :,.' ..: .Ln ~ 

ller:!.ca 'i;i~t der ~ ~ :lg31 N In J<' (J rn: ~ lnl;" ;'l .;h~c'{S h c~llo icb. 
~1n "·~.91 .lJ ir. " ~ V (; rt~~it :~n :: n3.C~ ' E::.c; ~~'J !1 U!J:"!l:'bracht. 
~r ~ . Pb?'l~r !.. " w~: da f;~r Z ~!J.O l'ßt,d.'lß :\ lo nltl'1 .~ biJ \} '·' l '.' ß:J (: ; I Cif l; 
""'~'1l1", <.:, . t33I'ati.lik:, tJ.on ~Hj{O ' , .. ;:; :::1 hat •. " . 

, 
1,,;. n·.ül1l ~ rQ mich ,!! in.r :·tüwt :~ it Dr.Pbcher lli>.c h KC.rlsb.:c ::'.u f der 
flr'. ;,, 1 (;[1 i';Uf. t; ~ ,\:as ich üb~r d h 1'o\ rt,,1 denke und ob ich In t~ ie Eirch" 
/,,:{<:le 0 .1° o"3Ui ~ 1:3t~ r:t ir, p-uch ~r :lei f J,.c1ßie;er K irchcnb~'3Uohcr •• 

1/2 :;'! !l ... '':::Zlla ]: a 1; t (' n 11 U o. r • IJa tl:.l :fr-J.u, 
"c!u1. ftlO!ch 

4 , .r iJ!;j 1'0 • .'. v 11!".ll . i 
b • . ~"Gcr-tl3ao 

- (' - ...; .... .. Betr. · nicht ver \\an.l t ttnd nicht verschvi~gert -

1.('r ::t::e;in .... im aie Fr 2.ßt; geotollt:" '.aren ,, 1:: l.dtKon,'ul rLcllOr in 
': ,', l'~;y\ ... . , .. , " ",' ~ i r " " . .. nl·,·,.,r t v on T· l, · Fi~cher ?,. . .... '. _ ...... .... _ .... "' _""4_'" • .L \7 .. _............~.. • .A.J. _ 

l.· i e J t~ ·! G:t:.n ~= rJ:.lf~r·t:" l~~ .. W!!r e~niga -. ~: .... le Z~ Ab ~~r:db!"ot in .i.; ·i .r-lln 
:~ :~ !'rn ~L ... ~her l.lnd .!J r.Fi.:J cher b ..:: i3:l :1.::.en,<lle ;.h: z l i:~r .. '!.l~..a!1. der b Diden 
~r\:. ~': : ~, -:;~~·~ t~1 r. ~ 'ir c· .. :: n l:.~ i13:r~1.ck c :!nes !1" ~~u~1sc :::aftlic!~ . .'3n V~I·~:Q ::.a"3. 

~ ,H 

ll(! !'ren 
11 

l'~ I' ' .. , .. -.; ~ ", ,...-1 dic " ~ ., ~e ~ ' ·;u tellt·n I. '~" t I!l - r,t"nn oinr:"'>l HM 25.0';0.-~ .~ i ' <, :.. .. .... ~ .~ _ _ .... _ ... ...... ..., . ;-,.... • _ ~ _ ; .~ 

ve·c ~~: "";ro :fe~ en ./ i ::schcr ~r:~~l t on?tt 

i ru;;' ~:".,, ·t2nhJ.b ,;r e r~ lii. :!:·tln .;, d_n ,,""'lln ·\'.ar c!eut3chcr üffizi'~ r UIl'l b-,t ol l e 
11:""': __ :" .;,.1 .... ' .... ,:.. __ :l ~n li;..:. .j . ) ~.; '. = ..... t.;. (.\ :'i.1l ":: Uu.tta·c i.4n (~ or ll.,j1..~ a !.1ir ·~d.hrllC!\ ".~iJl11c h 

Vüll ..:.: ul~ h ..::n uncrllö .:, ·4.iOn J...lltS t .!oo-;.e::l 1:.i iLt.l:ilw!.~; ed r!J:~on • .i.l~h o o tl ;'!';.llJ~ e: "" lc ln 
~,.ut1 l1 :i_d~ nil) .A.n;,;eilö !·ig~r dQr ';;03 g.::woa c n,<Jr "·:.;.r .i'0 1iz <lio ~· fizü,r ~mll i3t 
"~ " ~"\ 11'1 -i'!- ~ ~ · ~"" """'ll '· l"'>l· C j l·..u:; " G '· · · ' n ~ \ · :..n ! · ü.hrt!r uei de r S~ I .... ~wcrden :in }"" (i .. i ,.....~ ha-.... ..... . - - • ..... _4t;. .. - :...., _ ..... ' '' 1;... .. • ... L J.' .... - .... t ';'; . .... . ..... - ........ -

:J 0 b(· sc~~ (: 1 <i c n E81 0bt und" lih ... va nic.ut$ ~;'l[eno ~: ! :-·i0n :~l tl r.:'. nst.:-i.nlJ.irl'sr d.~ ·I..lt
.il ::·lUl' U_' :::i. zii~ r: iiu:ft .:mt1:u::Iung'? Ll " zalll<ln 1 :;'S3011 ? Ich k onn~ aölch,! Laut, 

\! :!ll:;:: lm vcn p 0 ,8 e hin e e r. 

~' (;< .) . ~. :'0 •. l e93 , \.o hrll. Mtnc hen 

Ilnnkknufronn, ZU!: ~p.1:! l . 
7::-uul1hnCl er dca &:;11>L6ao:,:; ~t(;S 
;,; iclp.~s clt1nk. ;:Uncl1en 

\' :i .. . , ;,; ,o "s t n:.lle 7 
- :': t in l!g . '- :1.c:.. ':";ctr. nic.:h-t vcrnaI!ä.t . -

. - _ .... .. - - - --_. 
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hot. Dr. Fischar/E1densch1nka I 

':::.J.!:: E:·I·~ C'rb dcs Ak;iell'Jri-]::utes l:Unc/zner Expartmr .lz JI.:J erklti.rt v.I'o-rcLlin5cr 
" iJ ie \' eZ'i'Lt1nd.hm;;; en h ,~'bo ich nicllt Gei'Wu1;. i~J.·üIU,te K:I!l SCn- und Devise n 
gc,e her. . \,,~ 9 i ch l'Ie HIt viCli ß ich Iod ic1 ich L\US den \'!1edergu to:::.chung3~n::ll?rüJs 
e :len . 1c: , \\;:) iß,dc;G l.-io :n lIicnuls einen Druck daDl..'!.ls ~,uf die) Leute o.u3ßoUbt 
h::..t u..-:d <J rinncre ;~ ich,<luß ca d~Xlls - na oh dea Dörsen1'::ura - eine. 
~~ ;J Ll t :,: ir bd-:c,rmt,do.ß !ierr E y d n e r dies Anc;e bot dam:::. ls brachte. 
T :..::_,1:J 3::" ; ~m."'tkto der ]3ör3enl:'J.rs zw ischen 120 , ·.r.d l7tJf.. 
~:J b ~ ~ : ir nie ht er innerl:l.ch, wuher d io Gelder de.l'..!D.la aufgebracht .... -urden. 
"on r'.-_ r.-r~Ol· 't~ ~ l- , ,.. '-~d ""r'" 100 000 "' , ~nn n~ch "~'l rr1en ""~Cllic" i ...... :: .. ... ~ . -l~ ~~ . L> .lJ. ' .. ' J _. i. ..... 4U •• - ..... ~ ... ' .... U'{,J U ... L .... >::I & !\. 

v.c:-dcr: . \,~, i s(J!li'"ld jun. ':iurde d~~t.lla als Vertre ter l!~ch' C3e1gicn geschick 
.1.' ..:1' rcrtrc~::- 1st f (Jo " e~ßen.i'eld jun. sehr giirt , ti€: gowesen. . 
;, ~f VO :l'iilil. erklärt Jer Zellßo l Der VertI":l3 kn.!:l orst j e tzt bei den Verh;:;, ~: 
l u!': : c:, J ~:!: :.! i o Yiiocl'3rc;tttmach~ uuf und da rebe ic!1. mich erin.'1ort,taß c.i 
B C iDI :.:e1 c ,;cnhoit t,l~ch d 2,1'!~-..1H ;;ur Sprsche g eko!:;l'Jen ist." 
~:.; '.:i!-U o.ia i.n.![;f;I e;cste1lts"iru8 l.mben Sie :':Ur Ke!')ntnia 1m Fcül H !), 0 h e V iiex l,,;,tea erklärt: " Ja., ich tlrfuhr davon,u1s Frau .Lr.i3truuJ:i zu lir.!i.Jc:L , 

/\ kam ur .. : i' .Jl um llill.e LU. lle n 'l1 Nucher ccbeten bat.ul:J Ci i()uer in iu~it Sc: 
nOT:.J."';!" \ ,o:c ... tln ist. Hinterher ll.:l.oU ich ",u.s ciem Akt cntno:7J1len,c!o.ß hierfür 
eine "ro';:i.:t ion in Andpruch /,uno: ... aen \·,urde. frull ;HrauIJ wird .lich godl:lcht 

I· j",i;en, ·" .. mn ich ilil:1'e 1" iste, wird er :lieh ork;;:nntlich zeigen. 

\ t~~u:~~ß~~~~ ~r.F1acher Herrn 5aoher öfter auf seinem Gut bei Bad ~ö1z 

Ich \ . :.:1' im Vorstand der l.iofbrüu ßamberg AG. Ich501lte don c;anzen Betrieb 
in OI'C~ül"€ oriror on nach yorg ekorr: L",Cnen Unre[elm.!ißiekeiten und ll1~iJe (lbot c 
Lm. le:. 0'; :.aupte: "' <.13 AUdscheiden lJr'.Kiel:ner' s b 1; <;.uf Unte:rschlaguneG:"i 
.n" .' ·.·., ,-- , "", ':-. " 1:" '. c· ; u ' :" 1'0" " ' C ]' I'W~ -:'o ;' n i" J.),, ' '''b '' r~ v Qrr r· .... o' · '.,.· ~n D '~-n ~ ...... . - ........ . .L. ~ .. - _ .. ...... t ' _'- ......... .. ... ~ 1 ......... '.. ._ ~ . • _ .... [, 6 .... s~ ....... ~ ... ""' ... w. 
ib er l.k.it;nerwerb haud ic h Lo1" Äidlller nic~t b;;sprochen. 
JOC I' '-'an ,: I .. ;crb ~.nucrer Aktien h,,~b e ich e.uch; Kenntnis erhe.lten. dio 
lI ',mn i:;z<: r h.: ifbrilu Aktien ' .<:.r..:n ~il;;;uicL. hcro.mter. 

IcI'; k c; nn bestätigen frWlt:re lblzwcchsel(eiecnc We'cRsel) :lind nicht bc;:u!, 
wo::"den unu ~,".rden i e ucr prolongiert. die l!' iroa ' .. urde erst wieder rentau e 
/;,13 wir e 1ne Niederl::.ge in !leeenDburg verkauft hatten. 

Lr.Fi.icher war ;;;1r seit 1327 baKtllmt,vom Bankhaus Klopfer her. Ich wuS~e 
V Orl L ',;n ni c l:t,bi.3 Kriegser,de noch nicht,daß er ein ' Nazi nueh dem 3libc run 
r' So+.". .. 0"'" " .E.; L";. ....... ~ \" ' _ •• 

Au f V c r~~:::. l t !Jaßt de r ZO :.ise:" J' .... la J.J::!nkheu3 h;..~bc!l ' \o'ir' nnG~u.e r1ic. c;.1t jüu1:·;c 
B::.n}:[ , .. sc~:Eften :::;u t u n eeh'}bt.S(;'."i-Ji ·1,; jj e JUt~Gn, b~i un3 X:m(!cn '''',s.rn~, :l .. ~bc L 
Jie : . :~ r;.:n ..... ~") incn 1 ·: .?~ b .. :: ::' i 1

i;)(;!1dl' ~~!JL.:..cht.l.c:r ... k ~nntc L~I'l'n j~e:i. tli~saI·,d. c :;. 
:tu. :r'id c ~-,," r ~!ll. :,:it .u"'lkL,8.U iI Aufh"usel' iI : nd. ~; il' sehr gut gtl3t=den UIld 
d u r t __ it. .J;J,,, t.i:;rc. t ; . lci{'.:l:..!.r~. ~in :':ntcr::lcl1. i cd zi,1;;ch<:m jUU iochen und nie 
jlli iß~ i:.tc n .><lnk 1cl's wut'oe nicht ZC!i:.acht. ' . 
IC!l L;~" . ::.1 ",rIebt,daß D . • Fi.Jchor oinow. HC1Tn Ll.lwenthal crk1 tirt ~at, -
e3 .. E:re j e tzt Z6i t,oaß Biner de~ Hi tIer UIilluste - das \\laI' bald naoh Zrlu 
d.8r l'; ~l ' ni;J~ rL; or ~e8etze. 

huf J:!.a r " rlc3ung dee Gutae!ltens Eeinz !i e u III eIe r 
3ei t "r~ de::- Vertoidie;une uni <.les Kltigel's. 

wird verzieh t c 

J)!'. K. a p p h ahn '9 .lehrei_en v. 12.10.49 ko:mt zur Verlesung. 
I~ 1inv"riltünc. n13 der Vert~idigulli~ u.des Klägers wird auf Er:Jeheinen dos 
Zc~cen verzichtet. 

Zur Vc.rlesutlg 
Ar..l.:lE;;i 2 68 

• 28} -
• 107 -
• 

ko;:-,cona 
.l::rkl1irung 

• •• 
Kirchner 
M e 1 er, Otto v. 1~.2.49 

• 
JCh,re! ben v. 

'fI'eigeradorf1'er v. ~ .:5.48 · 
Direktor HanlJ J.3chmid • 

9.10. 1949 - 26 -
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ll . Prot. i,;r. llllchor!S 1:i e ::sch.1nk: 

:-8i1Jen v . 1 _.12 . 1946 uer.:.ann Lorenz Cosmann • 
• _ ~ ~.ba - 151 - v. 26.7.48 rlerc;ann Fa u s t, 

" - 20 - J chrb. v. 10.7.46 Thcodor M a 'y e r, 
Sc:. r b. v. l G. S . 48 OLto '; o· gel. 
L er Z).r. :;Qr bc(!ntr:lGt: zur C:rdnun - 1 3t r c fe r.e r 8.'1 ::;uz 1~hcn 
1!. c ~' ~ :;:;,,·::, :..o::- enz C 0 s m a n n, i'~nu er k;, in &z~lic:1e3 
Ea=s J . S c h m 1 d, der dringendst a13 ~cuge benötigt 

: 
Attest boibrinE 
war. 

Das Gutachten des DUUIil'! i.dterS Wie d • n hof. r v. 2 13 .7.38 
- Ii ie .:iC::'<i1;Z1l..'1g des ~i.:Julllß1mer ßetl'iebes betreffend - kOLllll~ zur 
Verl o9'.l!l~ . 

Die Betroffenen Eiden3chink und Fisoher erkl.ären eu! Frage überein_ 
st il:~. : cnd : 

Provi8ion erhalten aus dem 
Gel'/ inn,no.c h dem i{rYlerb der Aktien. n I \I :';·:;'8.U 3 t rau B hat 'PJ4 30.000.-

.llot : 'c ff:mcr Pj.~c!:cr wiid ~;efr .. gt,ob er nach da:!! 1.1.1944 Invetl tioruncc 
m :J<lir,.~r.. " "rF"""l.Illil'üX vorgenCl,.:.;,ten habe • .iJazl1 erk l Frt der B~ ~roffcr:o : 
," ll.1 J~h.re 1944 lJ.;;o lote ich ke in~rlei Einkol.1Illlm, well ich in ilrCiX [;1'oßon 
l:lonbensche.dcn h~tte. 

r 

Der a:.' 1 .5.1945 f e 3tgcsta11to "ort UA 5.480.746.- 13t sehr hoch HngC 
aeczt v,of;cn r.vtl.il.n'ip!iic:,u an d;lS AUJland(X ,~choche1).diege Auf3t tl11ung 
w~r~e de m Fin~lzawt ~ur Vor1uee erstellt,von d iesoÄ jedoch als üb er_ 
setzt uneesehen( nach Erklä rwll; des VerteidigersI)" ' . 

TIet r cffcnü r Eirlenschir>.k erklärt: 1945 hatte ich nur ' illJ 160.0üO.
V i) r ::;J L; ~n , (lelln ich ii<:;.t tü Yer1uo'lte ",n Betrieben el ie in der Os tzone 
l "g;;n . V.: r-lu"t /in e inem Ho1z·,/erk in ui:lterreich und CJ.urch den Verlu3t 
d er .k ;"J1-;:i. i' ;J Aktien. 
M<J1 n Ve r;Jö;;en in der Schwe iz ha be ich 1938 erworben, n 1 t G c nerl!:li~'.'.mg 
,1~ .,.. ~ "c·'·'· ' '-' ' t nc'1<>1' t~ l3tol1e in ',' i~~ ~n " -' rbin"" n "" r' i~ " er " -'terr "", ,, ,, ,. \,. v ... J,. ~ .:._ d_w "~ ' 0:-.. ~ c.;._ oJ ~ ......... , . _ \' ~ _, .... _ •• "" \..;, V .:.-o ...... .... ,,:_4 · 

110;:; i5 . Die AU,Jtr1a llatte in den letzten ,Jahren ml.t Verlust gvarbeitet. 
Auf J:' r ag e erkltil·t ßidenschinlo'" 1936 w..~e ich mit dea österroichischen 
BundeS3Chatzamt verhandelt." 

- " 
" . ~ ," 

Zur 1erlesung ko=enl 

~rkl~rung : ür . J~li0n K reh 1 i n g.P~ria v.25. 4 .46 
Dr. Ee r '::(lnn R ö m er, v. 10.11.47 
Dr. Wilhdm Ziec;e l :'I')ier v. 11.9 . 47 
JJr ~ Kurt Rot h, v. 24 .7. 46 . 
lJi r<Jktor lians ~h1erf() lder, v. 1.\ . 4 .47 
Neuhousl<lr, Doo:;:::pitulor v. 1G . f} . 46 
.Fra u Erna ' B a y e r, !.':Un . · Antenion atr • 

.Fortsetzung ..der Zellr.envorr.eiu::ung um 14.10, 1249. 

"c '.t':;': Jo ,;c! B:l Y 0 r, ~2.~ier! 11Un. Antonienntr. 
Le D . 21.3.1897 . . 

- Ke in ? ,; . - ~. G. . ;';<: '.1'. nioh": v e r .. :undt 
.iJ 10 ;,rklä!'Unf-' des Zeu" on v . 1 2 ~12 .48 komet:,;u.r VerlesunG.Er b~stütigt 
d io :.l e l!nd cI'klärt y,ei~cr:" Vcm J ,: l:re 1934 - 39 tr,' ten ~ :l(j, itic lle Kun;ten 
2..~ ~. :.e r .: .• Au.fh! '! ')_sc:- L.-.: ran j.: i~ dem ' J~n ~) 1r~ncn,r,'e [;!?n .h.u3\"iana.el'U:1e; . ~ oll en 
wir sie ait einfiul3reic lu:n Leute!') in Veruinuung bringenfduoit sio zu. 

,

i :ihrer:! Gelde kämen. ,seit 1933 8chon war Bankhaus A.ufheuaer mit de n Bank 
baus .o:.iliensch1nk in Verbindung getreten. Zu dieser Zeit war .Au.fhcu.eer 

noch ein ka pitalkräftieesDankhausf Alle Schwierigkeiten die bei un3 
- 27' - -
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_ :.7 - z.Pro'tokoll Dr. Pischer/Eidenschinlt , 

,:: . ...,.::Ji iJ rune3ver:fOJ..'1rcn uui'getret on s ind, huben wi r Eidonschink vorr et r 
,'.;::, eil !lU.ben :lich of t zu[';es ll i tz te .:iituationcn b e i jihlioc hon VcrkEu f cn er. -;;-: n ; nicht i L::ne r l'",-" ben ci ie Herren h c1 l'Gn k önnen. ' 
~. i ,; ~- i r:.a Au i'heuuer h:.:.t den i.errun iJ:J. .,an}JlWJ.s ßi(i e~oh:1:nk Vertrauen 
ac:: c: ny.en köm:en. 
De i A:: ;; j. <.:nv ~rl, ~;u. fcn hUJen wir ttmO :i?rovi aion von 3 - 8~ , je nuch Le e e 
d c a " ,,50:'1:':';: 10 ,,3 vcrlangt. 
Dei d i 06= Gcschä~t hut 'die "n.Eidensch1nk 2/3 ur.d y/ir 1/3 der Prvvi:: 
cr:Uo. l tan • . " 
Auf Yr ·.:t:; e e r }:l !' l't der :'; 01.«01 .. \': :1 1' !'..n : t cn von r:el'rn \": ~ 16 cntelt! l: (] Ir: c!! 
AU" "-"(' (" :l e ·, ·, .. " ,' .... ·,· .. 1 .. "" " i "~ _. vc~l··'''· ... en \" ~r \" ~"' c" r. H " b " ' ·.,"' .. ~·c,·t ... l..! ( ' .. . , _. ...h ... .! ... "" ... U _ ~ ~ .I. 41 J :t. ... \I _ • • ~ . \A. .... ~ .. u . .. .... . ....... -' .;. ~~ _ ._ ,- ,",,- .1. "'';' (.. _ ~ ... .. 

V<lrtin. :.ln:.:cn h(Jr~u .J t <Jl l cn z'.;1oc hen tI er ;,e ich3krcd1tc cs.el13cmft j n 
llc rl:'n '..ln1 Ei dor..sch inl:. \" ,:, l che r Anl['.a du ~:u v':;:'t;.·: . .J , . <'~:" n,:cn \ , ~r,,;0:; '1 :l ei 
n ~ ,.,\ · .,j.. : ~':l ! I ~ , -!r . h -· · ' ~ "' · c d· ; +~~ ·· · '"1· ·"''''· C,", f"I..r-t "("'- - "·~un~·· ( "l · t l'!II ; lhr r1~-(J pti~ch n s b(' .. • _ .... . . "' • • ~ .... _ .'-.:. ~ . .... . w.., J\. _ .I- ", --, ~ .... _ ..... "" ..Jw~""",,,,, " .~ ..... .1, • .1. ..) fIOII ..... ,;.J I~ -J _ _ , o. J 

J.'J.1 _· ~ G C in" r d ti) :r orh<':::J 1 1:.: lIel1 Je,:;ut~chtun.z duroh die Firn,6 J,llf!wußor, 
Q..;. ß ,,:ir Clu !! e rste G:.>:·: r: inacha ft:l eC3clillft !:.1t der F1::T..!l. ~id e!i.3ch ~!'.k : c.c:' 

• 

I n e ie ~';; l'~ it u.fe "'J:!.s enf uld 's \'; ElI die: li'~. l:1donschl·nk all e in G!r.e O;J c :::-.L 
Ich v,ai ll , ,-aß JU:Jtuo \;elsonfeld :d c: :-. in töc!13tcn T (; l~ ", n Uber I;r .:::·j.:J ('~>n· '; · 
E1n;3 .:l tZ :'J1' j ::n · ~ : uW: rt e . rc.: r l~urs von 14 :>" '"or 'L ':i:.. la e l n ooh l:' :.r.:J: "!\. 
g e r Kurs,Cc ch h::.t ..l ich ilc ~Th c lsenfold Ilcl:on dahin geliußort, c:. o' C; 00 :\l:n 
lJ er.r !lch::e r::::1ich bcrührte, (:o. l.i er noch dio Dividende hurgc ~(; n lilUJJ t O • 
l oh ·".a :: D" .!dl \'; cifHn:1'e ld u j n cn V0!·t1c1S ru.c., .k :lg10n c lqtionora lvol-trot-:l l 
erh i elt Ul:c' d uO j ! l1:l der V0rtr-dg 1937 i.:.ukUr.d;4:;t ., u.rde.lch wuJ~e nicht , c.e 
dioSilr V"rtra g 5 J,J ,;re lr.u:;:en tio11te. " • 

... uf ;"ra e;e e rkl ä rt der i:cu Ga I " 1936/37 lu!t mir JU:Jtus IYds er..fdd bc 1 
eir.c:1 :.: c suc!l in der Sc ~.'.V o:!.z er~:l!irt, c(!fl i l:m der Vertrug C(,}d1.!'(~ i ~;t \ lurd o 
rxd v:e~:!l er il. :\.~k. h1cr , ;c ! .::c rtc. d:::' ß t ür i hn Gcf.::.hr bestLinde, ö.c.!.l i11m d e r 
Pa ß c·. b::: cno :·.:::cti'~ "!!J }:ar_"1 sein, daß er ;11r gesagt l'.:!t, (~ ;; !3 ich l':tl Ac olf' 
F is c~cr r ehen 3011 um dio l'<, !.l:J l!o he in OrC: :1'.,tn,c :.-~ brinc on. lior:n ich f ül" 
i'i :: ! ,J cni' ., l d 1.'1",;0T'7on1ort h.::be,k::um os nur boi j:' iaeher g e\10SUn /lein, von 
dc.:1 i c h ';,-u.Ll to,dc.ß er e in ar:Jt !ln,liger ~ : ensch war. fi ir ha~en· Fi3chor bei 
a llen ;)c: .... ieri:~koiton c inc;<J sotzt." . 

Auf Vor:-.ult wird von Zcuecn cr~:lUrtt" Ich bin der Uborzeui..-un.c:, wcr..n 
G }~_ei=at Kren,:! r d en L i."li.: l ':':'c lc c ch abt hätte,uaß Dr. Fucher i hn r:it der:: 
Ib.ct.er ':Jc:lcn Kurs h or e :ir~degt l:tat.,donn h~t.te er ihn nie !:lehr cmpfu1l,-:; im 

ZCUße '.~(!ht3anHcl t Dr·. Fra n }:, Jo :,ann ' . , ~2 JuArO. wohnh. in \i L.r te n . 
borg b. '..;ruiJ:lg. 

PC.-: .itl ::ufe r - u . l'. .Jktz·. nich t vCJrwe.ndt -
1010 r:,. '- tur.~'. : -:;C c~: v"-'01 ,;vh;.:i-Joh-Le!pa \;uüle v,m He rrn l'ioc hor und ,der 
Ti · .- ~o " , ""- u "·' c 1· '· e lb" n'..- ,">· , .. " ,,"'t "1" 3' einer lf on!~ ' ''~''l: ' J 3e ......... !"" v _ . '-' . .• • 1. . . ... !...; • • • .J ..... _ _ (.:. ,". ~ ~ ..... ....- " ..... .... 1..104 •• ,.,., .... 10 • 

" r .. ... ,,,,.:, ~ c~ ;\ ,; .. .. -,, -,. \ !,'" ';" " 'o"f" '" ''';''' I ··rt v o >'~' " .1." • . • . ~ ... '''-' i ' ' 1 (1 "' 7 ..... ..... . · _· · · ... _v '- _ .... _ ~ .. ~ _ _ .... _ .. ...... w ..... . .,.,. "" ......... ..., ~ .... o _ _ <.4..,. V ~ . ~ .~ ..; ..... '" _;;_ ~ _. -

K~.OC-:;: ~l~· ·; iJ.l ~ i n, ~.:': u :. ;~ .t 1e :.tr.c. l;;:.bo i n l'iirtaclnHa aachon i:,)ar bo i " c '!; u.r:d 
:t!;rC1 n .Jd, . ~ G!1vn c: .L-C~GC . .... . rl. 
1: •. c1: ~ , c:: '::..:. . .::J.s b;) .:J i; d :t: nd on Vo:.:scb: ift ,m hing dar ~rUxer ",e trieb 1."1 der 
Luft.~ia örtl1chcn .>t ellon b ::!1Wlt c n Jich.einen Ktiufor aus cl cb Altrc: icl':. 
zu. f ir ... ~ cn. Der l:ndk:.:.u t'r ..... cis \',;o:.:.r· : :c: incs ~.: i~3 eruJ e t · ... ::a 1\.11 5CO. C\:'O.-, :.l. i t t e 
c..:l lJ J :.. r ... ·oa 1939 \"iur das G-c3chEft perfekt. l)U1:JrU.S vGr ;Juchtcn cl:!.e C~:~ l i<:l
Workc, :':' Qn Leu.ten da!!' i';erk .. bzud rüc ken • 
.la s OJj ;;~: tlnKattu."1d rt,ck erei" wl:!l' in OJiner Äanzloi !lUI'W1L:ctrazon " orden. 

loh :o! l.·aon mit dem D:! r ekLor d er n cuorr1ch tcton H:; !lothek cn- '.!nü, V! t: ch;J 0l .. 
l!c! nk i n E e e r , ( ! !eser brach te ':. ich l:l1t H.nrn lir.Fidcher und Luü\;iC Jeu i 
~:u.3a~" .3n. k och l a !10'" i crie:cn V", r!JunJ lung..:n , in denen e;efeil;;Joht Viu.rde, 
k c~::-. e!3 :C-il!l Ab3chluß. I ch <u p f i r.g vom l'. i>ufer .filr d i9 A:.J.darbeitung der 
V "rtr~5d " n d'y c; l'l;au f:; ve r j·l4I. nllur..::; on LC j n .rau:Jcha l h ono:r..r. 
V ~rl~;.;.": ar I'iar üie "? iko AGil v.n<l d1e Aneloballk war der Inhaber der Riko
Aktien.Die An31pbunk aUE/ß ilU'en gesamten oude cendeutsohen InU\llltr i()~Qn". 

z en: !;.b .Jruere v orhandlunsan waren i=\lr in P:r~ UJIIl 1.,ü't.'Y.iiOl' iJit'zz::.::mn 
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/ ~ .-28 z. Prot. Dr. Fidcher/Eiden3chink I I 
v . :: . : :~ · ~·ol.h::~ ~-;,: .. n. u. ;;cc l:'3 (. lb"..iik ·,'re.r .. ~ f...: d erlHJlt :"'l.n\'. c3 '~nd . 
I c" 'c · t ... " cl<"" ' " ~ in :.'r-f' · " l" ' ~'" """ r" ' c " tl 1" 10 v .. .. ... · ··1" ' ·"c1·"cr·e1 1a" "n. , ' -. ~ "' ..... ............. . .. ~~ . - . - ~ . 1,. . . .............. .., ..... .l.J, .... . ... "" ..... lI toI\.U _ .. ." •• 0 ~'-4.Y 

.~ t: ' ,,)i :' ic >,. ;, G,,-:'J::,;,",: :.U '~ vr.k:.l :'8 !3 iJ 1t 1 937. : ' 10 IrJk.bcr - hes cn t h:;,J. -
w<'- !'en v .; r .;l to ,,,t, Gn. ;"!'. Bus ner bot c!1r .die KonkU.!· 3::l~ } ",e ~~ ll w1d 1ch .;::t:.;tc 
D!' . i' ~~ ;:;: ::.:. ~ : r. \'u:. C.i('C 2 ill Cb j dd. lJI' . 11.;.. 113 ~' i3chcr ~'!l.rtc uruI d~e 
h;;~ , o ~L" h: ..:n u.." cch.Julb:.nk '."Ul' rdt b.'! colliet, dns schlie ße ich da r "lueI, ' .. c : 
1e:. v ,;n ::..l l ..; n Jch rci ben j c .... e 1l,a e inen l';J.J:'c :J .Jc~!l '::G ",n ~ 1 : .3C ce;; 3n r:uJ t , 
~ er l~ .... JJ. f' ~r i cl..: te He r bJt lS39. , 
Lu; v '~' ';~':)'I-:;Ct ;:. il.l :;.a :.. tLUl.l r '.lC:,cre1 in, .out;r·icb zu. brinecn, c. och v,urdo e fi 
kLn;: ::_.s C;;\)le t bt Ubcrsatzt ur.d d(jl'~ufhin VI'J.t'de c.es 0 b j<:!d .::;l c::'ch 
,, ~ .', "I' ' 1 t'r- \ { · .. 1c·' v·,~' ·" ,. f' t · '.6.-- ,.\, _ 4. l;.J . ... L: ._ _ ...... _'\. ~I..-:... 

Z ... t:.:e ;:~ in~ ich P f 1 U gor, e;cb. 5.C. 1900, 5t.:.ataaneostelltcr, 

r.lit d • .J ";;; l~ . j:'13cll er vorw ",ndt - l'olitisoh V"rfol; tcr -
'i.': ~~. c Lcl :-:dner I'cl itiacho:1 :,,,,ft nat lJr. Fbchcr l:l ,:: ine 1iuttcr g e l d lich 
u!'l ö" r :ltützt. "'c~ '~cl!l, i ; r iut auch zu 3chwestar I 'U w,,[cn l'rc lla:;n~m: 
ne~r.~3 ~nld aTS {' e.:anC;€n, ö~ ,(': ics Eri'ole h 1: tto,.te113 ich ~~Cht.': ... d~ni'_. ll:J 
""ar 1.n t;er oJc l'r", llren .. . dt ':::lllcher , dur "::lr.::if;e,dur ;;Jjch l.:.u- uni ClJl.3 0 tZ t . . 

"' eu . .:e Ll '. "ilhc:lm .s 0 h m 1 d t hub e r t Kon .. all;md 

----------------------~--------------------------- Delcsierter 
- '!." . C'c3etz ,n1chtbctroffen - rl.c1.Betr. nicht ver.·i:'crdt -

l~ .... na.elokf".:...:.~.t:~~l'· 
cScb. 23.11.98 

I ' :1.1::' ,~ .cho N ', ehe r crk1til'e ich," Die ;::n~(;;l~rdt .t.. l: ti<:n " oll tcn wir 
l: ~~l,:;":;:l , l.! oc h n' i i f ei le Dresdner 3l:t r.k ein ur:il ,mufte und u.nd. ces Kor.. .. 
"ol'-"iu.:a ;icicr,,3ci1i1lk ~I' !li c:1t r,:ne!". 0p ~ 1(m:'; ;;I.· t '::-~8 ~i'u :' I' ,.:.: 5,J . :~ ' :,, (; .- in 
i-":i r; :':l 1 00 . ('8".- \, lU'C. C~, Ln .A!U· OOh111U1t; g"brach t bd.m n!.k hstan Gcschä f t 
~J ,.:.t:d ~~ .1an.. .. \ ci~e .. :;~ : <l .~"'.:jr~u.cre1 Akl;ien ;;;d: .. .l.:i'~ l.Uld <l er gX'QLite fa ~l+ 
y ,-,n ., • .t. t1~.~ l'!. t .1t:s.J.CJ.l \I\.. : l ~ (;,"' ..,( , ..I..t. ..2 . 
\'011 : . ()! ' l'~_ ":: idc;'''t;c Li !'. ,.<_,c.o!'] .:;c~:o.uftl : :0.fbri ;u ,3c.cib erg Aktien, 
it~!l~in::;c r':lr::l.ucr~ i .Jetion und i3i.C .:erbräll Lichteni'c;)lli Aktien. 

:': ic ;1<:Xlb c: rcer ßofb rhu .:J:ticn. C11nd in veraoh1adenmffiin:ien. die Eenn1n.gcr 
Jr8.c:,:) ::-ci Aktien c ehören mir und r::eincmIln.tder, ·,':er die .B .~ ::l1t:::er da:
E~~cr :· / r ~ ·u L ~J~ !:J t :~ ~f' :'; !.!J _\!t ~ t ~!l ~ "nd ";,'eiß i.c h n1ch~. 

lii9 ::~t :. c":fcrla21 I).o oher Ul"..d r: i dGr:J schJ:M ;Jugen, "l\:1t T-J.1 2CO.CCO.
,',..;:mine<", r ;:'01fbr'üu . Jc1O i \ln o:J ir..d. ':,ir b" t<>iliEt. " 
;:>: · :t-~ .::: . :;J (~ t ~.!.'tb ::·r t! l k l ~:. T.'t ... ,'eit ,!!r: . 

1
1!-::~?.:n:: ~.;:~;:..r~k~~':; i c h 11ic il't . I~ . · r,; h ~c ine r Vcrh&ft:m~ b~~c ich i hIl 
i =.. ,: ,: :; .,.''::' : ' . l S) lIr : ~u 1. ~ ·'_.I e- C2 a ·:-rlc ·n. 
~~ , , 3 : :: .:;c::'::: t wc::"n c.t1r l;r::: ..: lb.::' I'i t M:t 'i cn crfclc te nur il~rc~ Lr .Fi:Jchcr. 
lI:",c~~' r .::. z. ,~ · t(; · c~ a;7.~ls. \'it..3 jn <.lOT .·,r.c cil" • .ardt j~.k:t1cn ~u-a .1 I !CC:.L-~ll iiJ"b.'·::Cll 
i ::;:t : .i c l: ."t .• ",:~ {j C ~C :'~ .f b C3:i)r echel1. 
':; l' ~ < .; ~. :i'r.~ ici h--:::'n-:;C. ~,j i.l.l IL:e:!""r noch in .Ll.::,d ~ölz und im JUr.k.huUB Eiden . 
3. '.!;-: ir..!: ' .. "1 ~'d.er Z'!.l ~Ja ~,-.en ~';ew(jßen. (> 

.:. :: ') :' 1: c::~. Au f!1clA.aor i; '.' ~ _' i11,~to 31c1> naoh der 1. Ur..oreuni:3o.t1on nicht 
a n Ii e::. -~ ~l'k:..~f :: er JUdel. .Bl',n:.ere1 Ak ~ lon • . 

I 
i.. :.:3 .'(: U:" ~. ;;'Ln des h e l 'rn li r e Kic Blw·zur .;. : .8. 1948 i s t i .• 1r tJe kar.nt. 
1(;:,: !,, ',0e " rv lo.go r e u m l' r. : , icß }' ir:g~r in r ,re:3dan orhcben" e s en Abgube 

·::: i:l~r [~l..:J(.:l.!.e n 1"..: 1u(.; .. ).:J"t.;,.:. ~tlic: .. cn EJ ·;~ lLtl" ;.nc. 
':;in ,~:, h c c;: l:tt;r ! .~ 2 5 0.0GO.- :fUr li ::d:'t ün~lnasu.nz des Hel' rn N:,cher . 
:':Jt =_:J ' !~ ict~ t o ;.::l{~r. nt. 

l.l".':" ·i "l~~ jento:!1. x: a r 1 lc.::.!"_'"! .i c~ r:ich erinnern. Er .... ar I1I"tmdatUcks-
:,:.:, lcr. "'ci d e r ~nEc lh::rc1.t AJ; ',;j üT.-i3::.cb.o hat er G1ch r.1t bc:::üht, a ls 
Jl.c: .r:,,:. ' 3 i odir " ir.CI· ',;i.:nc h 0r.cr l:-t,n};. ;':r h ::.: t ;." :;1' BOine Lien3tc e t .;us v or .. 
l .. r..st, i eb . :lauhc , :laß :i il0 VCLl lb llkh!i-uS E1d.en3ch1rJt ein n " tl"ag t:eGe t on 
fm rde. .:e lche vorverha.r,d1unC;t;n mit Kurl in deI' J",che i;~cl:.cr e eViCS Gn 
S i:'lc' , i,e i ß i ch nicht. 1:c ; \,;e:. :.o r,u; '.duß Vorvcr lcr.c.l!.Ul[;en 3.Zt. \,i::.r;)n 

I '·i iJ .;cn ~~r :2ngelhardt Ak"ier... NClch JlIQ'1l:Ier Information hatte Km'l Herrn 
~ r • i • 1 e;r gebraoht. _ 29 _ 



;? - i:!':;; -
l f.J 

.; - z. irot. Dr. Fiscier /Ei1 ensc~irx 1 

lunke, r eb. 4.1. 19~5, ~otr~ • 
.Lange zeile 1 . 

_ \' c:: G ":letz nichtbe troffon !J. cl. Ii,rtr. nicht verwandt 

- j,nl".ge 126 - ':'l',ü:irung v. 1:;.5. 1946 kCIL.ut zur vorlosung. 
:::i ., ~,_: . .::j n erkl1lrt: 11 Li,,· von ',:c incm ;:::. ': no [; ()!.1::,ch'tcn Ar. "c,,"cn lJ~ clti.: ti "' e 
i O:2 . .ren G0w il~ v om Kon,w.mvcreln S~ndlin~-M'-tnch(ln hat 1)i. 11!Jcher mJ 
eIn .;;: o :, ~o r..seh ~ it P 1 1 t z • übeI"\,ie~en. 11i03e8 \tclel l~,,-ben wir er!l:11tel 

y Z'-1::l iLc; f c.er "" t: lllearuhc" b01 J:opli tz-·;chÖl1uu. Ea \iUren 1<]1 1 OO.O~O.- 11 

'Ze'; Ce ::.-. 11. 1 • r lllßt <lieh telefonisch e~1;schuldigen,i3t :lit einer 
----------. Autopar:ne bei l': r~' nkl:iJrt/:.:ain unt($rweglJ go011,,00n. 
Li " V,, :::·teid1gung verzichtet auf dall Erscheinen und dieVcrneh;~Lmg dcs 
Z '~u L:cn. 

Gur 1', ], ::ufm. Angeetellter, gab. 5.4.1902, wohnh. in 
------------- llÜlehen, luCere Pr':'nzrcgcntonatr. 58 

- VO:.l -:;:ae~z nich tb 0 tl'0~fi?n - m.d. netr. nicht v e rwandt -
Erkläre n;! v. 1;.12. t,7 k02mt ;:ut' Verl~sung~ Sie wird vom Z .. u [;sn voll. 
il1~d tl1ch uufrecht erlull ten. 

Der ::; ~ ' , .;$ <la;:;t weiters n In einer Korruption~C:U1~ el'~eenheit _ Ltl'J.bcl _ 
h~t~e i~ r.ich ~ Dr. Fiaohc,: ,eewandt. Ich "aUte, d.a~ Dr. Fbch3r (: ie 
n o ';; 19~ .... car:"l.,:e : 10. tt e , g c. ', en h l. ~lL!.ler a!\zucrohcn. .JJ~a :~ .. k; .. nkh.:.:ua auf heu.aar 
he tte LeuJel c inon Anluufkrodit Ge geben, l. twa lUl 5.000.--. lc ~ ; bin öfter 
bc i J L1 .,G izr'it Kr-o!Jlor t:uwoaen, d el' . lir ua;:; te - wir uruuchon wehr aelch"r 
1ic: :: s c::C"':l ,I;ie Dl' • .lt'iO:le;lOr '" ::. ... '1;.)r iut /-. " 

LaCher, 

- : ... d. ll-:; tl'. nicht vcrwarot -

, 

Zimmerca.nn; gep. 4.5. '1905, 'ii"lmh. in Lochr.l. 
Lochh:::::lerstr. · 12 

' . 

"+ch m'.Je •. arm l:'ischor 193} in Grllfelflng kennongelernt. liu::n1a wa.r ich 
,-u·'Je it c lo3 ,';ek'order.. }'Lchur hat lUir L'a]. in der 'kirtsc1aft IJ.1 2.00 für 
Ci:'1 E,.)s~n ict.: eb€n 1 " 

L ach e 1', Arboittlr, 
,r, 

wOlmh. in Lochllam, Lochhalliaratl 
12. 

L J.rc~ ... i e -<.':::"!"Ull :l.n5 0n' aas :Iorrn ~i:Jchor, er tat c .~ n, ::;'!"c11:'1. .13Un,.7Jc c .su ch fii!" 
~': i ::;h : .. iw ...:.r:t t2 rscl:rie:'b cn , ~i;! ich 1 93 4 ü ~: ... :u 4 ' 'l~ ocLen ~:':": 3 el eD ::Z ,~ !<:; i~o
ko~;;:ni Vic.;en illugü1er "''"t!i ~ :i[,-ung k iliIi, .ich dann ,lieder zur Einlic fcI1l:13. 

Z' " "'0 I' ' c' ;' e~l" ..... _ . ...:,. ,.) ..........- ...... Czekun, 57 Jcl:xe,. v.ohnh. München, :u:..uer:,:ircLcrstl 
11/0 

-VOLl G ~!Jetz n:!.~ 'l tb e tro ffen - 1'"d :3 isch Ver:t;'olc te -
A::l::'Ce 123 - cicic!Jstett1iche i::r%1ädmg der ;:tluCin kO Llt1t :.;ur Ve r1C-lltL"lC. 
~i,.; ~<! :': Gin 0rc~mzt: " lcll bC' !Jo.ß " t " a Hf 30 - 40.000.- A:.: tL:n der :rrc'-lcht:: 
lin.::::t..: r' ~ ·._r :::orTJcx-l: c . c.ic n:(;llt r~otiert h [!:!'en.! cl, ~ h:lt te von Dr. Fi ~jcl1or {:e_ 
hC~ · -:;. dc.'. e r i ,ohl 01 tcr Pg. 3<11",oc11 v: ~: re cr eier !.!u'-'1,ccr 'lieh nie c:scheut 
' .. ~ . ... y . J "" r .M , _ . ~ 3 , . ~ . , T' ·i , "n " '''t "I' ~ " 1' C l 'r er' l'~ ·te . 'r ' .. " .n.. . ... , _ '- -. ____ ~4...i. U .., l::. Z ..... I" l·, .. _e _ .... _. ~ .J.. ~ U ~Io. l ~.L. J: 3 .. 1 C . .K . t l ' L J. , c. ... '" 
::.:':' ::'!lü ,~l ~ Lcn :='l1, cnblichlicll ',;o1'tl05 aeien,doch wolle Cl' mir den Go[en;vex·t, 
L11 10.000.-- geben. ,jo ko:mte ich noch oinigcrmußen, bis zu meiner V",r
h l' :. :i1~ .:unG rL..:.~h ~::".3re81ur..ßtadt, 1 8 tan. 

l S36 c.:.:~te L ir Dr. Fischer vcre;cschlnGcn,tlein Geld in TreuchtliI'~cl' ~~;lro: 
co~erk Aktien ~~uleGen, ~ ie~c Papiere sind . nie notiert worden. ' 1940 r~be 
icL !:.Olne PallieN an Dr. Fischer verkauft .. 

- 30,';' 

..... 



, . '.3 .3 t ein d 1, ;':rj:njn~! lrc.t :.I. ·D.' :"~b. 1~.3. 96, ·i. o lm.!l. 
in Au/:t" bure, Ki.lj~~r (Hr. ':>7 

u .':':.B,,, l;r. nicht v"rl"lndt -

, :' -, ;::":Ü ·,lc'.n:; des i': cu sen ven 30.0. 45 Y:o':,nt · zur V·~ r1esune. 
' _" :.", ,,:-:;; .:;::, ·. t Üc~:.'.'U, fl ])1'. Fid C her ,r,at leich ::m d icec l:r·!:l1lru."le s cboton. 

P ;,;,' .· Vrü.lc;' :·~':J 3 ich ihn nicht ~ ·;]c:;:nnt. ich a11..nd j(;(ioch in fk r Jünlicb 
': :-, ,: ::t V , ~ : cJ'l:t' :" it e ine!:! n1:,el~tor Crcmer in II r ü x. 
_ , . ,,-"-:' . . ir ':J2 '.::, P.nt , <le.i.! .!.; r . ' ;c~midt in Brüx llUl'oh Dr. : ' i;Jcher'!:I ;.l1fe 
'l' ~', ·,'· ' ·e . ' .~ . ~r ~ ' .. - (' rl'l'"r 'ch ,o 'l ! ,H erl ' '''lic ' lc~ W·'~e d~ " '.~ J:t , 4" 'le~' b ~r" • \ ) V . _. -• .!\ _ _ _ ".,;..J,. "'- • "' '''''.i. . _ ... 1. ..;.. .. <. " .... . \. ~.J V 1 Mol. '- .... . . i..4W ..4-.l.. t ........ J .lJ. - t:J 

;.! ~ :. ~:,~ ':'tl:lch cr ;.L::'ohl ":ur F :Jtn·'.h"llo d-ce .l)r. 1'1Jcher luge .!J i,.:· :)'::fOJhl 
\. :.:',' :,UJ,:" t ,:·rt1,: t, .:Luf.' Gr and o 11" . .:-r Anz<,)ieo d OS lJr. Jchm1dt, vom Che f \los 
.. "j)" · ~ n.i t: .:: r 13 (:L ri.Lndun:~: , " ch.r1-: r.:~l'tz ,-~r90tzUl1g. ' 
),: :; r. ::.,t (~ cr lJ .; f ehl in die ILmrl [:- ,}:q d::lCn, ich 1!:lbG ihn li.![':cn l ::.. e~cn u nd 
<:u LJ '~ C ~1 ·.ohl 71icht :: .. Ji:r :::ö l .i c ! 'r'; (;'·?~;"'llia ",c: ic:I :3dien.JtJt;'l11cn V c. I·J t~n= 
( ; ::t ;':e r ,: en. l~o!'..ntenf weil die Alli!erten Xruppen kamen, und l' 1.'IC hor kc.m 
.: ' ,~_ ~t, l' HL:.:d'ti.:lrun,; • ..:n.:o l' ;) bruar 1945 iJt J."r j1 ~ 3tl".;:J",.!Jlobcf ':1hl VOI ;;e .. 
:~ (. . ~_ ,~ Jl. H 

''' u' ' ' ' h· lte" "cb 1 " 1Cl 06 ~~ \... ..... ~ -, L · .... ~ . :J • \,ollnh .. in EUl1.chcn 
.3cIlreckenbul'geratr. 21 

. 
,;G 1. t Jo.n L'.PJ: 1932 WIU' ich 1m Ba."lkhaus Eiden90hink beachl1ftic t. Ich er. 
:",;:-:., '. :::-.. '.:-:'_c'::l. '-,-" ~ m ' :,,:;tl.';!,~'l.~,:~ - '!. "''tl '\.I:l \\ \::. I:l n ~ 'r, 1:l.',),~ i:l tlTh 'L~ \U.u.ngu'n 
C"l ', :CJt ·;"t; ':l :t:'ücr.. 1::3 .dr"i ; ·i,;c il tJ"m·,\'1l.1 ~~:-,'e'i;'I\*.o . l'ten, w:.,,;;re ;7,:~;1lu..."l
C():l und J- :::'ovLlionun t. . ..::.:;.dilt ·,'.c,:r-den ~d der ItoJt \'.urdo aui'gcttlilt. 
Auch ml ::Cl'!'n r: a r 1 WUl'ClO eine 2ahlung von So oue:r riO. ()(;o.- Lll 
;:;"le lstet, t.lS kUnncn :mch 4(, olier 60.000.- .;,-,WOSCl1 sein. 
l:";l' !' 1:..;':'1 .. ur ~k1Gr. cr h:~t ".Z~. dC!1 !:a,l f dos j,r~u(jrel-Akticnp",k",tes 
v"r~·.ii.tclt. ';U [:J1JaU \leiß i c h die lJ c;;uils nicht uchr. 

Ver Z ~>tlee \"!rd Eefragtl''':11t wer.! haben .31e in letzter Zeit in der Sache 
} i .:! c:~er g C:1p:::'cchen? " 

:.." ',:' :. "~ Z!: ~ rkllirt: " (;·"s t e rn i.1.;" r.d h~,be ich ~~ i t :: on:,ml 3chmi<2 t lmb" r üb,>r 
c,:'. " ~(·,,, ~ ·,;' :?:t C.; I3Ijl ·ocJo.en, u:Joh :.,it EI,) ; rn };c c!lt~l::m\' .. alt Dr. l"l~cl:a:r 1 habe 
1 c:~ Cesp:rochon. ;'.1 t JJr. liun:] .Fisch"r habe ichn1cht &c3prochen I" 
,·.,; f Vü }' L.: 1 ~ t~rljl l;. rt der ZU!e,:: I' .o.ch lo iq heu.te !w(:j", im GüscrJ!ft r; ideMc:~ink 
t :; d ,,' , ,-'.··ve : \tl e r keino Unterlt1e;c n aue j "ner Zeit n:cdlr c.uffim:on kür.nen, 
l1:. e ~, d cC! i e h n ich Cour V"ra.n:b."dt.ll1(; dca Herln R ,'cht8all'ilul t e8 F1.:Jcbur c::.::'l~')..m 

lJ r. r :" :':,Ce " .:c(; t auf !3e frt'.ßUll(,; I" ;"ir i .l ·t bd·,,~nnt.die "~i oho b:l n ; ' tl~ 'c e C:,, :.:;:'. 1 :1 
C ( : i,~ .. ·. :.,1 5 :'·. :..·(,0.- c:. c ~ {i!uftt (~ ~; r ~l (!r}:' .:lUffJpT"ois V;B. r i:M 70.CüO.-; der Brutto_ 
t;-:. : ~!:l'l \.'(' :1. ~ ; ~.r ;~O.\JOO.- \"" l t~~C.O (::.t rch Frovi:..:;ion~n und Lrr,:Qlt:::l:o,Jtcn .:.~~!J= 
~ ., l:t:;;:cr: . 

;; ·J:l.::;e Ji.l ~ r t:d H e i t 1 1 n ger f (:cb. 5.'1. 1900 \\ohnh. in :2Unchon 42, 
1/10+;01'::) tr. (/1 

- v ,- m "'"satz niC :ltb~tI'ofterL - ", .o..lletr. ni<!ht verwarJdt -

.Li", ,, \.': :ril~nich .ll;'c ' ~cl;) b ,~na l:rkll:i :o:'u!l<3 QuS ;': !cu.~Bn v. 26.5. ~5 - ).r:1. 122-
} . ~ . .... :- ~ ~Ul ' \, .: 1" 1 .::: a~nG. 
l' cr ;;,mfc .; :-'t. t f'J:r'n"r," .c~ k '-.!:nte ;kl rn Fitlchcr €IiliSLlCiner Il ,.nk:"rbcit 
:', . i .... ~;r ."- l ~~ ccr ... tc~:.: _r~,cr \, ur e ~ r::...:~ l.J Ui..: :!.I:! .E:.ti"!.k!l.:'~ua Klop!'cr.J..u. Dc.n.:: c:.:4 ~{ ~.jln-to 
:l.:.~ . ~ ~ ::.11 , . . ,C;_ ~i"'..!J ~C~ .!:·a S t:.:,:,l l ;; J. ·c .!'tver c in. I ch iw.b e }' i;:j,cher öftc l ' ir.l ß .;.. ljjc
i l..!:.:t..".i..3 -: 1~~cn3cll i..nk .D.U,i"ßc.: .J :lcht ·:ln~ ir-Zll alle J::l...!ino JOl'ö\Jn ;,,:,u.JgGtr~itet ..... r hat 
:.:_ i::.' :'::';;:'~ ~J.. . c _~ ·:·:l~.l"t,c..::.ß ur ;..-:it .:.: .... :.c* t.Jc lll·a i ·t ;.! lhlc 4 ... Z*it ~it d .Jr1. :,,, \; tho...i:-.:n u:t .. J 
;, Ll-::c. ..:. N.' 1', :!.cb t c..lLv\lrstar.d en 8 e1 uud ö:o::ter "'<.tch. dan Gedaroken li:Wße~ 
a~,:·o ;t.f: r., l ,-d er a1l3 dar P;l!' t<.: i uU:Jt:::,cten \'Iil~. _ Während des 5 .R!=in hcs 
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z. Protokoll Dr. 11.acher/B1denaOhink. 

r:~~' :~ -:..: :. ?o llr : .'~l'"! LJaI"'u '.J 1t b~ i CBl" .F~;.. 0p:.1.chcr ~~net.:.3J"'..;zt,c:. t~ r~ b,:: i· ~ .. ~J. ~ 
ei n ,,; ..:)- .L J"~n c. G~!· , ~ r~:l : · ... ~·:! · c ' 2 :;;::tZt -. ~ C!1 :U,- ~n1 a rte.!:":r ... . ) lll.c eich der \~« J ;'; ':~ 

~:,~ r;, :",· ~; _~~ ,"HL: l i~~.~ c,i ':;h 'in :i vl i~C ~inc..~ ~nf&.ll~~ kr~r:.!{:..: ·~ .:.~ :..: lt.;.et · iW:';'te. 1 (;: 
~. ~~~ :.:J..:....a :~n lh · .l· ~~;;c l.!. l;" r .~~'J , . ' ~j :~C4 t,\,.;.,eI· .... !c;,). abb$t: ~ dCl' iich Ul.U': ;~ :"'(;1" " 
er~ . l ;. : ~ti) ,.I. ...il· :'.i(.:! ~Ul: u ._; ~jtu po ~u. c a ·en. 
:' \ t .~ c l:.. , : ;'1:1-3n !!~.it:\ nt.. , dt": r. i~1.i.·ni~L~t. ~:. l 2. ! · cn l: o r.'a ·\;~,v,· u .J.'{.:' e I::l' lI1. 1 1'llÜOl' (I,CI' 
G . .: : j t ~ ! !·: o Li.o ~ r ~.rt 01 1t i 411.:4 1 !.;i. ~U3UL1.wQnl.~ .. :~ng dt..1L.lt \fUlu.e iC tl in t1 u~ '\! it~ l u. · 
0,,(; ,cu." Ltl :~ i.; J in:;,-li. ·f,: r1.." .. ,; no : l"'U b i n,. :.u ;;·LlCl:'~l".\~ü L.n zu \.;itt·:' 
ai\"' h J.:u.:....' niich bei dal" GtLJt~po ~1l V<J!'nandiHl.!'II",c:J. \.:in!.6cn fCL E.!!l ;";:1r; l c!: 
I:IU;3 Cter Hurt "ntl:': ~J l;;,n ·', onlen ." . 
,,~ '.1'::· : ' ~':';' f.~ t! --e rklk rt (~ er 2t.o l".::?;el" ~·; :J 'f·: t:.~r (J n ro l n i d eelle ~T:.:.nt!etdnß l.; r. ~\i~ c 
in c:. :;= I:"':J r t ..; l t..'1 ntI·(~t, :..tnü uuU t-J T a~ch dann "· irtaci~ftlicc.e Vo:!: t l3 ilo 
0.u. ' C:2 li en h,rC ,·,f"ln1;r:ct VlJI·.,jJH,ch. . 
..i-..:~t 1 ::.(; ':~ k0~i l: 1 ... C 1.(;11 . ( C!)t...lt0 11 t:n,e,;, t \ß sich B1no h i.,,: ihG vc n I' t~' l· ;·sonc!1 r.T .. 
FLc:: ~ r :..Im Eilfe wan(ten,,,x' i<",li i i,Len. ~J.otzdtlw .on don :&:''''U -'',lll .du· il. 
k(· '.n V01 t.: 11 !o~u ",r\·,ar~"n \ior." 

Zo' ;ee rr. FIcI' ian •. 1 t z man n. funltd!rektor. c eb. ':0.2. 1892, 

\·iohnh. !.li.i.n. :;:norI:o .l. l ,~r;3tr. 40 
-vc m 'Gc::setz nic!1tbetr-offell - tJ .~.D ,, ~r. nicht · ver,','iUldt 

"-ch kann zum i.ie·~reJ."fIKuttun:L'ubJ:·ik .u;)hII:~ '~ch-L(:ipa b.l1.<'ilU2:(m.lc;: 01r. L;j 
Lr.Fi3el,or ZU3(J.;~J~en in 3ühn:iJch-1..:ipa ; ;cweSQ)1 und lutbe ,:, i .. den Am ,il l l 
1!'l . ; l:. ; ~. ;]t~ n..:· Q!.l Gu 3:;>1 · ()C::1 c.'n .L ~l~, J€-; ':" ic .h !'!lJ \;erb:L.nci lUl{; ..ir."''':.lr.n bin lc ,h .. 1 ':'; :..: l 
~o~ " . Jiq,Q ~ P C b 1; •.. . •. " •. ~ - ' n'r) ' ) -L" ' :ll ~~ ' ~ · e'.l ' ~,,,I'0"" ' 1'0 I ' 'n ,· io' H ~ ' l-""I", \( " "n Y" l) \"'.' ~ \.. __ ..... . ~ . v ... ~......i. _ "- ,.., '.' L:...l .... ~ . .t-"- t. "0 w ....,""...... ~ . • l· ~ J .1.: v ... _ . _ . , , . .1J. , AJ. 

Lt,~en3c:\ir.k !':~ 'H1:": , on (,res 1,} ,' :JchiJit tc,tl:iwi 2: t lUit.liC ll; ich nicht. 
Ic:, ~ . ,': i no: :"n..:.irckt \: ird u:le Hj' potb: i'.cnbCLI1k o() 'V"111t; t Cuw:O'3cn m: j11. i', ~ 
dl,;; der F;... E12 t;!":schink C ,:ld C'-' t .ubcn hat. 
L i c :"ul'Clli\:,'u'Un.s dea G ,~ 3chiit:tef) muß 1,8 "ie Krad itabtc Hune c ,,!ner 3<;.T.1 
z ,. s;·,cn j ich !::loe nur d ie vorfi,Ullcnc!en V0rh!:L"luluzlt <1il im 3Uc. ct 6n,::'"u tu ; 
e~;\j)rt.u 

:u;:: :> tl'eif .i3rUXil r \' :: l '\"..u".o..J to.::rv,ur1:.;) el'tlä,:t ö,<:r Z"u~el" 1101 "i 'J:Jcn .' 
a~ ) : 'cc~: ... lnt.~n ·,,~:.r i{';h u~~cl. I(; tL l:.1..übc U .10 \'~' tJrkt: vorll~ r ü~~~c :J :..;L.en l~r~~ 1. . 
::;:!. .:: :~ ' i. ~ ~ ; :~ J ·Jh2n,n....,.c ~ ~:J.~: . ...sie !2 .. :n::. u :.. i' t : (: b.:ilJ.t und Y C1'Oe "i3ert ';"~' ;]' I'0.l\. 
ß . : ~~ \"": :! '.! ! ~:.o. ::. j l"..lt:f··H!b:3c~u!3 '~ ;Hr ich ~a ow1, : 1. !J.c h .J il"c ktOl' l :illl·.Jr ~:;'l:l ii,; 1 
~~~~~l .:.: r h .(] . .-~t~ .~: tlm AU,Jdy'üt..:K gcbrec.üt.ä~~ ti~l· V~r~~l!..f' G.urc:'., eio ~J· "';"-L:;:~~:. 
n · ·, ~· .. ,. · -I~ · ' ''\'; '·· ''d''y, " "1 ·, 1" V .... - , .. <"l ... ' l"n .. pn ~:!n" ~.,f lo"~ l ·· r :"' 11 ':"" j ........ · ...... · ..... -b '-' ......... ........ . i w_ • - "" ",.. ........ _, ....c. t. . ~ u ..... ...... ....... .,111;,;<. # .JJ<. . '" t .... .... · 

.fO .~~· \.~~ ':: Y;,. . ~'i~(; }:J r ~:.;;.t :; :}fr':I-t.~ t - o .!) u e r V ~rktiuter ~)ich b ... !.:.:l.c i :.t ~.' ili , t ~: : {. . 
0 __ \,;. 1' v'oJ ...:.i.ll L....:'\.'i.l..':k .s.;';".l.' iL.n ( .. l ~..jG':;Übt .. orJ ~n sei ... ·i. l ' .:;k .. or ~! ·Ll.." l ·~' r .:1..'.- t l .. 

I" ~ ·.;, (.. ~.:. cr lH2:Jt.': : Li ~~ t, ~[~. ; i..;. c :.:: l-l di:s ·: . ..t:'l -ch::~~~u G ' ~ r c ~!~~ tfcrti ,t i~lt . 
i: .:': iJ~ "':'~.;;;-.a ir:. !~i. l :!.' "j: . ·: ht.; r~t cd.!', [;:!:' o :J ''':~ ~ :'t stC-.1 .J C":"':. ~ . ..... . . :.:e: r... .. c~·· :i·...::r: L:nl 
t;i::!' ßc:::!1 t.; ..; L.:l:-~n 1" ... ~:.l.c !~ i ~' r ~l~ I' f. u.::;l .i c h t j rr.~ t.3V ol·.J.1t . ::;.: . : !C;e l,) -::· . :F:i.Jc~~c r ,.::. 
:r; · , :~-::; ·_; t;~::..o r.~ ::dt :":li~bo~0n bat. ,ir !.: Lcr ll t! t \· .. eiter ',, :'n [,ut'.:<r Y.cr,t:-.l: t 
..;.:..~~c ~~ l I C!~In i 1 ir.;cäl1r ~inu cl~n 1 ~u~c~ : C01· t llIl ~ en ~) C -1 t ~u;.~e : ~. 
I" " ; ; " il!, ,; ~J ,;.; rt c.'';'I"!.uf [<)Lc;t ;-,ul'de, den ; : t":ufFre~;) in r.Lrk :::~ ,;, r l! :; 
i~t:...~ VGi l!.....lt el"kl:lrt \ler Zeu..c::;o : tt V: Cr'Jl d~r Ab:lchluH :t:n J:: .. :l."2i'l l:.'...! i r.:c r L 
e; ,,; ',78 .Jcn .... ·. ~~ I'c. h ä tte ;. in "·ef . .:rc:n·t !:.:~inC! r ·...;,;....r.k Je..oc1 süin 1.:U..i ;.:C!l . tf 

" " " 1' ; T' _~< ~ ., -- ' c ;· lo "· Jl 1 ,h ' " ·('1' .1 ., ~ " bj , '-t "'n,h.Y..o ' '' 'C'l " eh ,to"'fe "~ rl _ ...... .... .... _~ ........ _ .1._ -', _ ,-" .. .I ~ . ..... .~~.... '.1"_ t...J '- ..... ~ . ... l ,-<- ' L _ ... . ~ '.' ..... \..t.~~ 

, . ~::c =~ .ä und. ~ic :jc!'l\': ~jbcnio Fr~: .::;e '.·. oll '~ e :'J:r:'.Fi3chcr \·.ohl kl ~'~r-(; !1. 
Dis F._:Jr il:_tü .. ;;eon =chtcn b"i der 1J~ aic!:tti.:::une <.) men ht:ru;lt~rcu'llirt;;; 
t .J -.: :an ~: i!'!o. ruck.t' 
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